
bezahlen können

Die gegenwärtigen Zuſtände in den chriſtlichen
Nachbarſtaaten der Türkei

Man muß unheilbarer Peſſimiſt ſein um zu verkennen daß
88 ſeit zehn Jahren an der unteren Donau und auf der

lkanhalbinſel die Dinge zum beſſern geändert haben
Damals war das eben von Rußland gerettete Serbien

dieſer Macht bedingungslos ergeben und eben dieſes Serbien
hat ſoeben einen neuen Miniſterwechſel überſtanden ohne daß
ſeine Anlehnung an Oeſterreich irgend in Frage geſtellt worden
wäre Im Gegentheil dieſelbe iſt bei dieſer Gelegenheit wieder
auf das beſtimmteſte man möchte faſt ſagen feierlichſte erklärt
worden Wie weit die Ruſſen in Bulgarien von einer
Wiederherſtellung ihres legitimen, aber nicht wünſchenswerthen
Uebergewichts entfernt ſind davon iſt hier oft genug geſchrieben
worden Daß die Pforte nicht ihrem Todfeinde hilfreiche
n leiſten werde haben wir vorausgeſagt mit der einzigen
Cinſchränkung daß wenn der Sultan einmal erkauften Rath
gebern Gehör ſchenke auch dies möglich ſei

Jedenfalls kann von einer ehrlichen und ehrenwerthen ruſſiſchen
Partei in dem jungen Lande nicht mehr die Rede ſein

Die Ruhe in Macedonien dieſem für den Zuſammen
u und Zuſammenhang der europäiſchen Türkei ſo wichtigen

ande erſcheint allerdings zu keiner Zeit völlig geſichert und
gerade gegenwärtig wird von einer Gährung berichtet aber da
ſo lange der jetzige Zuſtand der Dinge dauert ſich die
bulgariſche Regierung natürlich hüten wird eine macedoniſche
Bewegung zu ermuthigen oder zu unterſtützen ſo ſcheint der
Ruhe der Balkanhalbinſel jetzt von dieſer Seite keine beträchtliche
Gefahr zu drohen

Zweideutig erſchien eine Zeit lang die Haltung Griechen
land s Jetzt ſteht es wohl feſt daß die Bewegung auf Kreta
ſehr übertrieben iſt und daß es ſich für die chriſtliche Be
völkerung der Jnſeln jetzt nur um die Verwirklichung und
Sicherung der ihr von der Pforte gewährten ſehr weit gehenden
Rechte nicht aber um die Losreißung handelt Die Griechen
haben es ja auch noch in friſcher Erinnerung daß die Briten
wie die drei verbündeten Mächte ſür den ſchlimmſten Fall
Kriegsſchiffe haben um eine Störung des Orientfriedens durch
eine krankhaft nach Ausdehnung ſtrebende kleine Macht zu ver
hindern Jedenfalls kann von einer regen ruſſiſchen Wühlerei
in Griechenland gegenwärtig nicht die Rede ſein

Dagegen iſt eine ſolche jüngſt wieder in einem Lande zutage
getreten deſſen Bewohner weder zu der großen ſlaviſchen

Völkerfamilie gehören noch wie die Griechen wenigſtens ſtark
mit ſlaviſchem Blute durchſetzt ſind Rumänien hat in
jüngſter Zeit zwei Bewegungen durchzumachen gehabt und

ſcheint jetzt von einer dritten leichteren betroffen zu ſein
Am räthſelhafteſten iſt noch immer die erſte Bewegung

Zwölf Jahre hatte Jean Bratiano mit einer kurzen
Unterbrechung an der Spitze der rumäniſchen Regierung ge
ſtanden Zuſammenwirkend mit ſeinem Fürſten hätte er das
Fürſtenthum zu einem Königreich und vor allem er hatte es
zu einer ſtarken und ſelbſtändigen politiſchen Macht erhoben
da trat er zurück infolge eines geradezu ſchamloſen Putſches
welcher von einer unzufriedenen parlamentariſchen Partei aus
ging und an welchem ſich Abgeordnete als bewaffnete Führer
betheiligten Ob ruſſiſches Geld und ruſſiſche Wühlerei wie
es damals hieß mitgewirkt haben das ſteht noch heute nicht
feſt und ebenſo wenig wie das keineswegs maßloſe Vorgehen
der Regierung einen parlamentariſchen Sturm hervorrufen
konnte dem Bratiano nicht ſtandzuhalten vermochte Mit
Genugthuung aber ſah man bald daß die Anſtifter der Revolte
keinen Nutzen von derſelben hatten Roſetti Carp und die
übrigen Mitglieder des neuen Miniſteriums kannte man als
Männer von gemäßigter Richtung und es hat ſich bald gezeigt
daß ſie in der auswärtigen Politik durchaus auf den Wegen
ihrer Vorgänger zu wandeln entſchloſſen ſind

Nun aber folgten Bauernaufſtände und wieder wurde die
Urſache in ruſſiſchen Aufwiegelungen geſucht Die erſte und
weſentlichſte Urſache aber lag in den zerrütteten ländlichen Ver
hältniſſen ſelbſt Die rumäniſchen Bauern ſind zwar ſchon
lange perſönlich frei aber weil alles Weideland im Beſitze der
alten Herren geblieben iſt doch von dieſen abhängig ja befinden
ſich ihnen gegenüber großentheils in einer Art von Schuldknecht
ſchaft indem ſie den Nießbrauch der Weide nur durch Arbeit

Da nun zu dieſer dauernden Urſache der
Unzufriedenheit noch eine Hungersnoth hinzukam ſo hatten es
die ruſſiſchen Agitatoren ſoweit es überhaupt ſolche gab leicht
mannichfache Exzeſſe hervorzurufen Jetzt iſt die Bewegung
gedämpft und der augenblicklichen Noth geſteuert doch werden
die bäuerlichen Verhältniſſe eine Gefahr für das Land bleiben
bis ihnen gründlich abgeholfen iſt

Ausſchließlich auf ruſſiſche Aufwiegelung zurückzuführen ſind
die Unruhen in der Dobrutſcha Rußland gäbe natürlich viel
darum wenn es dieſes Land von Rumänien losreißen und ſich
ſo einen Weg nach Bulgarien bahnen könnte Indeſſen iſt die
rumäniſche Regierung ſtark und entſchloſſen genug um ſolche
verrätheriſche und völkerrechtswidrige Beſtrebungen ſchon in
den Anfängen zu erſticken

So wird denn Rußland wenn es einmal dem böſen Dämon
nicht mehr widerſtehen kann welcher es treibt Donauebene und
Balkanhöhe mit Blut und Leichen zu bedecken ein ſtarkes und
zur Abwehr entſchloſſenes Rumänien auf ſeinem Wege finden
und hinter ihm die Phalanx der gewaltigen Centralmächte
Dieſe Ausſichten dürften noch lange dafür bürgen daß im
er ſegtt zu Petersburg die Vernunft über die Eroberungs
gier ſiegt

Preußiſcher Landtag
Herrenhanus

9 Sitzung vom 2 Mai 12 Uhr
Das Andenken der ſeit der letzten w verſtorbenen Mit

glieder v Roeder und Moelling ehrt das Haus in der
üblichen Weiſe Berufen wurden in das Haus Rechtsanwalt
Rietz zu Kaſſel Graf Hohenthal und Oberbürgermeiſter

t t zu Münſterur Vorberathung des vom Abgeordnetenhauſe berathenen
Geſetzentwurfs betreffend die Regulirung der Stromver

älkniſſfe in der Weichſel und Nogat wird die Nieder
etzung einer nen eheDie Ernennung des Staatsſekretärs Grafen v Bismarck

Schönhauſen zum Staatsminiſter wird dem Hauſe durch ein
Schreiben des Präſidenten des Staatsminiſteriums mitgetheilt

Das Haus tritt darauf in die Togesordnung ein deren erſter
egenſtand die Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die
ewilligung von Staatsmitteln zur Beſeitigung

der durch die n ber herbeigeführten Berheerungen iſt Namens der Kommiſſion beantragt Graf

v Dönhoff Friedrichſtein Bewilligung der Vorlage unterAufnahme et eng daß die Wſrunt dieſes Geſtes
W andern zu bewirkenden Eintragungen koſten und ſtempel

en

Miniſter v Scholz bittet t Beſtimmung fgrcjplaſſer
umal die Regierung die Abſicht habe im Sinne dieſer Be

a hregrat önhoff beantragt dararff unveränderte Annahme der
orlage
Graf Fred Fr guten zdigs dort wünſcht daß

man das wenn der Dämme verlaſſe das koſtſpielig ſei u
keinen Effekt habe und empfiehlt anſtatt deſſelben die Aufſtellung
von Eisbrechern Wünſchenswerth ſei eine Vereinfachung des
Geſchäftsganges für alle hierher gehörigen Fragen deren Er
ledigung jetzt dadurch erſchwert werde daß vier Reſſortminiſter
darüber zu befinden haben Erſt dann werde man zu einer
beſſeren Waſſerwirthſchaft Vehengen zu einer Beſeitigung des den
Stromlauf verengenden Buhnenbaues Schließlich würde ſich
Verſicherung gegen Hochwaſſergefahr und Schaden empfehlen

Miniſter Lucius giebt zu daß unſere e en
verbeſſerungsbedürftig ſeien aber eine radikale Aenderung des
Deichweſens ſei ohne Verletzung geltender Rechte nicht möglich
Man könne vielmehr nur ſchrittweiſe vorgehen und das ſolle auch
geſchehen wo es ſich gegenwärtig um die Wiederherſtellung be
ſchädigter Waſſerwerke handelt Die Ausführungen des Vor
redners über den Werth von Deichen ſeien auch übertrieben An
der Nogat haben ſich die Deiche 170 Jahre bewährt im Elbe
gebiet ſei ſeit 1805 kein Deichbruch vorgekommen Allen Kata
ſtrophen könne man eben nicht vorbeugen Die Einheitlichkeit
der Leitung gehe übrigens durch die Betheiligung verſchiedener
Miniſterien an dieſen Dingen nicht verloren zumal in der Pro
vinzialinſtanz alle Fäden in der Hand des Regierungspräſidenten
zuſammenlaufen

Graf von Pfeil giebt den Entwaldungen Schuld daran daß
die Ueberſchwemmungen ſolchen Umfang annehmen konnten
wie im letzten Frühjahr und bittet um Erlaß von Be
ſtimmungen zum Schutz des Waldes und zur Verhütung der
Entwaldung

Die Vorlage wird darauf angenommen ebenſo ohne Debatte
der Geſetzentwurf betr die Verlängerung der Legislatur
perioden in der 2 Abſtimmung

Der Bexicht über die Verhandlungen des Landeseiſenbahn
rathes wird durch Kenntnißnahme erledigt ebenſo der Bericht
über die in der Zeit vom 1 April 1886/87 erfolgten Bau
ausführungen an Waſſerſtraßen nachdem Oberbürger
meiſter Friedensburg Breslau eine Anfrage an die Staats
regierung gerichtet hatte wann die Vorlage über die Regulirung
des Laufes der oberen Oder zwiſchen Breslau und Koſel an den
Landtag kommen werde Regierungsſeitig erfolgt auf dieſe An
frage keine Antwort

Die Errichtung eines Amtsgerichts in Tirſchktiegel
wird genehmigt und der Geſetzentwurf über die Erweiterung
der Stadtgemeinde und des Stadtkreiſes Harburg
nach dem Beſchluß des andern Hauſes angenommen

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Donnerstag 12 Uhr Tagesordnung Geſetz

entwurf betr die Korporationsrechte der Orden undordens ähnlichen Köorporationen
Schluß 2 Uhr
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7Vü òèSZZZZCCCAADer Geſetzentwurf betr die Verfaſſung der Realgemeindenen er gelangt in zweiter Berathung un

ndert zur AnnahmeEs folgt die Berathung des folgenden Antrags Douglas
Die Regierung zu erſuchen auf den techniſchen rn
niſchen terrdtzanſta ten aller Art wie auf Seminarien Vor
r Aruhe die t Hilfeleiſtung bei plötzlichen

n en anzuordnenAda Brandenburg beantragt eine Abänderung des An
trages dahin daß ſtatt des Wortes Vorleſungen geſagt wird
in geeigneter Weiſe Belehrung und tünterricht

ur Begründung ſeines Antrages weiſt
bg Frhr Douglas auf die ſtetige Zunahme der Unglücks

fälle infolge der wachſenden Verwendung von Maſchinen in allen
weigen des Gewerbslebens namentlich auf dem Lande hin

ei allerdings ſchon manches gcheber um bei ſolchen Unglücks
fällen in geeigneter Weiſe Hilfe zu leiſten aber bei weitem noch
nicht genug und vor allem habe es bisher an der nöthigen
Unterweiſung gerade in den Kreiſen gefehlt die porzugewaſe in
der Lage ſeien bei Unglücksfällen wirkſam zu helfen Die Schen
vor einer Ueberbürdung der Seminariſten müſſe bei dieſer Frage
urücktreten Redner verweiſt im weiteren auf das Vorbild Englands und auf die ſegensreiche S des Profeſſors Esmarch

in Kiel auf dieſem Gebiete Auch für den Fall eines Krieges
würden die durch ſolche Unterweiſungen geſammelten Kenntniſſe

mit Erfolg verwendet werden können zAbg Graf Elberfeld nl ſteht dem Ankrage ſympathiſch
gegenüber und betont namentlich die Nothwendigkeit auf diefe
Weiſe für den Kriegsfall freiwillige Krankenpfleger zu erhalten
die nicht blos die erforderlichen techniſchen Kenntniſſe beſäßen
ſondern auch wegen ihrer Charaktereigenſchaften ohne Bedenken
verwandt werden könnten während ſonſt nur zu häufig die
Krankenpfleger das Diplom welches ſie dort gen ſpäter dazu
benutzten um in gefährlichſter Weiſe Kurpfuſcherei zu treiben
Nachdem durch das Unfallverſicherungsgeſetz den arbeitenden
Klaſfen große neue Laſten auferlegt ſeien ſei es nicht mehr wie
billig daß nun auch für ihre Geſundheit mehr geſorgt werde
Er ſetzt allerdings voraus daß die Theilnahme an der hygieniſchen
Unterweiſung immer nur eine freiwillige ſein ſolle

Kultusminiſter v Goßler Die Staatsregierung bringt dem
Antrag volle Sympathie entgegen umſomehr als derſelbe nur die
Wünſche wiederholt die von der Regierung ſtets gefördert worden
find Nach dem Reglement von 1872 beſtehen bereits ſolche Vor
leſungen wie ſie verlangt werden Es iſt vorgeſchrieben daß
derartige Vorträge in den oberſten Klaſſen der Seminarien
gehalten werden und zwar von dem Lehrer der den Turnunter
richt giebt und dieſer wieder ſoll vorgebildet ſein in der hieſigen
Turnlehrerbildungsanſtalt wo ein ganzes Semeſter lang von
einem Arzt über alle Fragen der Geſundheitspflege die beim
Turnen vorkommen können und auch ſür alle Fälle von Hilfs
leiſtungen bei Unglücksfällen Unterricht ertheilt wird Ebenſo
beſteht ſeit 1872 in den etwas höher organiſirten Volksſchulen die
Vorſchrift daß bei der Belehrung über die Pflege des menſch
lichen Körpers auch Anleitungen gegeben werden ſollen wie bei
der erſten Behandlung von Unglücksfällen zu verfahren iſt Aber
das ſchließt natürlich nicht aus daß für den Fall der Annahme
des Antrags wir auf eine noch energiſchere Durchführung dieſer
Beſtimmungen ſehen werden Jn den techniſchen Hochſchulen
finden ſo weit mir bekannt iſt Vorleſungen über freiwillige Kranken
pflege nicht ſtatt und ich will mir gern angelegen ſein laſſen auch

Abgeordnetenhaus
54 Sitzung vom 2 Mai 11 Uhr

Die zweite Berathung der Kreisordnung für Schleswig
Holſtein wird fortgeſetzt
Zu 8 71 welcher von der Bildung von Wahlverbänden für

die Wahl der Kreistagsabgeordneten handelt beantragt Ab
geordneter Chriſtopherſen daß auch im Kreiſe Schleswig
Weiden h ertan der größeren ländlichen Grundbeſitzer aus
cheidet

Abg Laſſen beantragt daß der Kreis Tondern aus der Reihe
derer geſtrichen werde in denen der Wahlverband der großen
Grundbeſitzer ausſcheidet
Nach längerer nicht erheblicher Debatte in welcher ſich die
Abgg Krah frk und D Seelig dfr für den Antrag
Chriſtopherſen Geh Rath Haaſe und die Abgeordneten Graf
Baudiſſin und Hanſen ſfrk für den Antrag Laſſen aus
ſprechen wird der Paragraph mit der durch den letzteren Antrag
bedingten Modifikation angenommen

8 72 welcher von der Bildung des Wahlverbandes der
größeren ländlichen Grundbeſitzer handelt beſtimmt in ſeinem
erſten Abſatz daß zu dieſem Wahlverband gehören ſollen die
jenigen Grundbeſitzer welche von ihrem Grundeigenthum im
Kreiſe Hadersleben mindeſtens 400 in Apenrade und
Sonderburg mindeſtens 250 in den übrigen Kreiſen
mindeſtens 500 M an Grundſteuer entrichten

Abg Laſſen beantragt für alle Kreiſe den gleichen Grund
ſteuerertrag von mindeſtens 400 M als erforderlich zur Zu

r eit zum Wahlverband der großen ländlichen Grundbeſitzer
eſtzuſetzen

Jm zweiten Abſatz wird beſtimmt daß dieſer Betrag auf
300 M ermäßigt werden kann

Abg Laſſen beantragt ihn eventuell bis auf 200 M zu er
mäßigen ferner beantragt Abg Laſſen den Abſatz 3 des S 72 zu
ſtreichen in dem zu dem genannten Wahlverband auch diejenigenGewerbetreibenden und Bergwerksbeſitzer hinzuütreten welche

wegen ihrer auf dem platten Lande betriebenen gewerblichen
Unternehmungen in Klaſſe A 1 der Gewerbeſteuer mit dem
Mittelſatz veranlagt ſind

Abg Hanſen freik beantragt die Wiedereinführung des vom
Herrenhauſe angenommenen Paſſus nach welchem im Kreiſe
Tondern nur diejenigen zum Wahlverbande der größeren länd
lichen Grundbeſitzer gehören ſollen welche von ihrem Grund
eigenthum mindeſtens 600 M an Grundſteuer entrichten

Nach kurzer Diskuſſion wird 8 72 mit dem Autrage Hanſen
angenommen

Die 88 73 100 werden ohne Debatte nach den Vorſchlägen der
Kommiſſion angenömmen

8 101 beſagt daß die Kreistagsabgeordneten weder Diäten noch
Reiſekoſten erhalten ſollen jedoch ſoll der Kreistag die Be
willigung von Diäten beſchließen können für die Zeit welche
Kreistagsabgeordnete infolge der Belegenheit ihres Wohnorts
oder der Witterungsverhältniſſe bei Theilnahme an den Kreistags
ſitzungen länger als 24 Stunden vom Hauſe abweſend zu ſein
genöthigt ſind

Abg Graf Baudiſſin konſ beantragt die letztere Ausnahme
beſtimmung zu ſtreichen

Abg Jürgenſen nl bittet es bei dem Kommiſſionsbeſchluſſe
g laſſen der lediglich die eigenartigen ſchleswig hölſteiniſchen

erhältniſſe berückſichtigen ſolle
Abg Hanſen freik beantragt in ben erſten Satz vor weder

einzufügen in der Regel
Abg v Rauchhaupt bittet um Annahme des re

Baudiſſin damit nicht ſonſt ein bedenkliches Präjudiz für die
anderen Kreistage geſchaffen werde

Miniſter v Puttkamer tritt gleichfalls zur Vermeidung eines
ſolchen Präjudizes für den Antrag Bandiſſin ein zumal es frag
b h t die Kreistage verwaltungsrechtlich befugt ſeien Diäten

zu bewilligen
Abg D Seelig dfr iſt der Meinung daß aus Billigkeits

gründen ſich die Annahme des Kommiſſionsvorſchlages empfehle
Nach kurzer weiterer Debatte wird unter Ablehnung beider

Abänderungsanträge der Paragraph in der Faſſung der Kommiſſion andenomuen ebenſo vhne Debatte der e Kreis

ig inordnung und die Provinzialordnung für Schlesw

hier auf Aenderung hinzuwirken Jch werde alſo erneute Umſchau
halten wie auf dieſem Gebiet beſſere Zuſtände eingeführt werden
können und ich zweifle nicht daß ich damit zu erfreulichen
Reſultaten kommen werde Beifall
Abg v Schenckendorff findet den Antrag wichtig nament

lich im Sinne einer Unfallverhütungsmaßregel indem ſo leichter
verhütet werden könne daß leichtere Wunden zu einem ſchweren
Unfall ſich verſchlimmerten

Kriegsminiſter Bronſart v Schellendorff Jch habe zu
beftätigen daß die Ausführung dieſes Antrages in erheblichſter
Weiſe den Jntereſſen der Armee zugute kommen würde ſowohl
im Frieden als im Kriege Für den Krieg ſind die Beſtrebungen
des Antrages um ſo wichtiger als nach der neuen Organiſation
des Heerweſens die wir ſeit dem 1 April haben ja zahlreicheElemente welche ſich in bereits dienſtfreien Lutersklaſſen befanden

und bereit waren für Krankenpflege ſich zur Verfügung zu ſtellen
momentan für dieſen humanen Zweck verloren gehen Jn der
Armee iſt das was der Antrag will ſeit drei Jahren bereits be
ſtehend indem hierzu beſonders taugliche Leute durch beſonderen
Unterricht ausgebildet werden für den Krankenträgerdienſt auf dem
Schlachtfelde Dieſer Unterricht umfaßt die erſte Hilfsleiſtung
ferner die beſonderen Verhältniſſe des Transporkes und die
Organiſation zu einem gehörigen Geſammtwirken Auf dem
Feuerwerkslaboratorium bei der Schwimmanſtalt haben wir be
ſondere Dienſtanweiſungen für den Fall eines Unglücks nur ſeit
1885 haben wir ſoweit der Dienſt das zuläßt einen neuen Dienſt
zweig des Unterrichts für dieſe Hilfsleiſtungen bei Unglücksfällen
eingeführt Derſelbe umfaßt weſentlich nur Offiziere und Unter
offiziere es können aber auch gemeine Soldaten hinzugezogen
werden Trotzdem die Einrichtung erſt drei Jahre funktionirt hat
ſie ſich doch ſchon ſehr bewährt ſo daß bisher in keinem Fall
eine nachtheilige Einwirkung eingetreten iſt in vielen Fällen da
gegen ein großer Erfolg konſtatirt iſt Allerdings wird ſofort
nach dem Arzt geſchickt Aufgrund der gemachten Erfahrungen

n alle Veranlaſſung auf dieſem Gebiete weiter vorzugehen
Beifall

Abg Brand enburg Centrum modifizirt ſeinen Antrag dahin
daß im Antrage Douglas ſtatt des Wortes Seminare geſetzt
werde Lehrerſeminare

Abg v Langerhans fr Wenn wir auch ſelbſtverſtändlich
den Antrag nur mit Freuden begrüßen ſo dürfen wir auf der
anderen Seite doch nicht zu viel erwarten Vor allem geht die

wart zu weit daß wir nun lauter n pfleger von hervor
ragenden Charaktereigenſchaften erhalten werden Schwierigkeiten
wird bei der Ausführung des Antrages nur die Frage machen
wer den Unterricht ertheilen ſoll aber auch hierbei wird ſich wohl
ein paſſender Modus finden laſſen

Nachdem auch Abg Frhr v Minnigerode konſ ſeine Zu
ſtimmung zu der gemachten Anregung ausgeſprochen hat wird der
Antrag Donuglas mit der Modifikation Brandenburg einſtimmig
angenommen

S folgt die Berathung des Antrages Rickert die Staats
regierung aufzufordern die Behörden zu einer genauen Be
obachtung der geſetzlichen Vorſchriften über die Bildung
d n dw ahlbezirken für die Abgeordnetenhauswahlen auf
zufordern

Muiſter v Puttkamer Die Regierung hat ſich ſtets auf
das peinlichſte jeder Einmiſchung in die Wahlprüfungsgeſchäfte
dieſes Hauſes enthalten Widerſpruch weil es ja ein ahſolutes
Privilegium der Volksvertretung iſt die Legitimation Mit
n zu prüfen und wenn das Haus im einzelnen Falle zu dereberzeugung kommt daß die Bildung der n irke nicht

den Vorſchriften des Geſetzes entſpricht ſo hat es das Recht die
Wahl zu kaſſiren Wenn das Haus glaubt daß irgend ein
Beamter ſich dabei eine Pflichtvergeſſenheit oder eine Geſetzes
verletzung hat zuſchulden kommen laſſen ſo kann das g das
als ſeine Ueberzeugung konſtatiren und dieſen gea der Regierung
zur weiteren Veranlaſſung überweiſen Die Pfücht der Regierung
würde allerdings noch nicht ſein das Votum Hauſes unbeſehen
anzunehmen ſondern ſie hätte ſich erſt ſelber von der Sache zu
überzeugen und dann erſt ihre Entſchließungen zu t anz
anders aber ſtellt ſich die Angelegenheit wenn wie dasdem vorliegenden Antrage geſchieht generell a wird de

halte h r bedenklich und für überflüſſig weil iaufgrund des Artikels 57 der Verfaſſung es als d ars

S



muß ſolche generelle An gemeint hat daß derſelbe das mit Bewußtſein thit ſondern un
Vorrecht in uch ne

S vn ten ehe gt boeu v e oteſte Piner v Puttkamer beſtätigt dies durch Nicken mit dem
e Anbe 3 mei en i v b Frhr v Zedlitz frk Erxuſtliche Bedenken gegen eine

ahlprüfungskommiſſion dieſe Proteſte als irrelevant bezeichnet Aufforderung an die Regiernug allgemeine Maßregeln zu teſten
worden Zu einer ſolchen generellen nene habe ich alſo werben ja zweifellos nicht erhoben werden können auf der andern

ine Veranlaſſung umſoweniger als der Antrag es ſo hinſtellt Seite aber haben wir keinen Grund hier r eine triftige Vere ob bie Verden behörden Lewohnheitsmtt egen das anlaſſung das e Verhältniß zwiſchen den beiden geſetzgebenden
n nicht darauf rechnen daß die Antrag Faktoren zu ſtören Eine ſolche triftige Veranlaſſung aber liegtGeſetz verfahren Jch kannc eke Antrag zurückziehen bitte aber jedenfalls das Haus

abzulehnen
t Rickert dfr Allerdings werden wir den Antrag nicht

zurückziehen vpieſmekr ſind die Ausführungen des Herrn Miniſters
ein Grund mehr für uns ihn aufrecht zu erhalten Als ſeiner
Zeit in Strasburg in Weſipreußen in einem einzigen Fall Wahl
eometrie aufgedeckt wurde und der Abg v Lyskowski aus
nlaß dieſes Falles einen Antrag ſtellte der dem meinigen ent

ſpricht da erklärte der Miniſter Graf Schwerin er ſei mit dem
nirag unbedingt einverſtanden und das Haus trat dem Antrag

ohne Diskuſſion bei Die Volksvertretung hat zweifellos das
Recht die Regierung zu ſolchen Maßregeln aufzufordern und
dieſes Recht iſt nie in Frage geſtellt worden Es handelt ſich
um eine generelle Anweiſung die wir von der Regierung erbitten
weil wir ſie für nothwendig halten nicht aber weil wir erklären
wollen daß die Verwaltungsbehörden gewohnheitsmäßig gegen
das Geſetz verfahren Uns darauf zu beſchränken in jedem ein
zelnen Fall uns an die Regierung zu wenden geht darum nicht
weil vielfach die Fälle gar nicht zu unſerer Kenntniß gelangen
während wir doch ein Intereſſe daran haben daß in allen Fällen
das Geſetz korrekt durchgeführt wird Jch erwähne zunächſt den

all Glogau der nicht vor das Haus gekommen iſt weil keinPlieſ vorlag Es ſind aber Thatſachen vorliegend daß bei der

letzten Wahl Wahlgeometrien vorgekommen ſind 18 Urwahl
bezirke ſind ohne triftige Veranlaſſung anders getheilt zuſammen
gelegt zerriſſen Ein anderer Fall war Lauenburg Die dort
getriebene Wahlgeometrie ſucht ihresgleichen Käme mein Antrag
zur Ausführung ſo würden die Herren Landräthe von Glogau
und Lauenburg ſich die Sache wahrſcheinlich noch einmal über
legen Der Miniſter meinte ein ſolcher Vorgang wäre bedenklich
Alſo bedenklich ſoll es ſchon ſein wenn man bittet daß dem Geſetz
Genüge geſchieht Es iſt unſer gutes Recht die Staatsregierung
dazu aufzufordern und noch niemals iſt dies im Abgeordneten
hauſe beſtritten worden Ohne die Möglichkeit daß die freie
unverfälſchte öffentliche Meinung bei den Wahlen zutage
tritt iſt das Wahlrecht überflüſſig Und es liegt in ſolchen
Wahlgeometrien der Verſuch einer ſolchen Verfälſchung der Wahr
heit Der Hr Miniſter denkt vielleicht anders darüber Er hat
ja als Landrath von Demmin gezeigt was er auf dieſem Gebiete
leiſten kann Wie nöthig es iſt daß dieſe Beſtimmung der Geſetz
gebung einmal wieder in Erinnerung gebracht wird zeigt die
Wahl von Elbing Marienburg Jch habe hier einzelne dieſerUrwahlbezirke bildlich abdrucken laſſen und ſo haben Sie ja Ge

legenheit dieſe polypenartige Geſtaltung von den wunderbarſten
Kombinationen ſich gehörig anzuſehen Derartige horrible um
geſtaltete Urwahlbezirke dürfen nicht wieder geſchaffen werden

Jch kann Sie daher nur bitten im Jntereſſe der Aufrecht
erhaltung der Wahlfreiheit unſeren Antrag einſtimmig an
zunehnen Bravo

Abg Sack konſ Meine Freunde wollen ſich überhaupt nicht
bei dieſem Antrage betheiligen Sie ſind in der überwiegenden
Mehrheit der Meinung daß es dem Abgeordnetenhaus nicht zu
ſteht der königlichen Staatsregierung in einer allgemeinen Weiſe
wie es Abg Rickert wünſcht Anweiſungen zu geben wie ſie ihre
Beamten inſtruiren ſoll Es ſcheint uns wie ein Eingriff in die
Verwaltung Das Haus würde dadurch zur Aufſichtsbehörde
über die Regierung Sr Majeſtät werden Es würde der Anfang

zu einem parlamentariſchen Regiment gemacht werden Sehr
richtig rechts Heiterkeit links Dem Hauſe iſt es nicht ver
wehrt in Bezug auf den einzelnen Fall die eingehendſten
Erhebungen anzuſtellen Aber von allgemeinen Anweiſungen
ſeine Beamten zu inſtruiren von einem ſolchen Recht finde ich in
der Verfaſſung keine Handhabe auch nicht im Art 81 der nur

Auskunft über eingehende Beſchwerden fordert Hier handelt
es ſich aber nicht um Auskunft ſondern um eine Anleitung die
eine Rüge enthält für die Vergangenheit und eine Mahnung für
die Zukunft

Abg v Eynern Meine politiſchen Freunde haben keine
Veranlaſſung ſich ausgedehnt an der Debatte zu betheiligen
Jch will nur erklären daß wir genau wie der Antragſteller und
wie ſämmtliche Mitglieder des Hauſes verlangen müſſen und ver
langen werden daß die Wahlen nach den geſetzlichen Beſtimmungen
erfolgen Beſtimmte Beweiſe dafür daß verfaſſungswidrige
Handlungen bei den Wahlbetreibungen nachgewieſen wären ſind
bis jetzt nicht gebracht worden Aber immerhin ſtimmen wir zu

wenn andere Parteien im Hauſe glauben daß es richtig ſei dieſe
geſetzlichen Beſtimmungen wieder in Erinnerung zu bringen Wir
werden für den Antrag Rickert ſtimmen Bravo

Abg Dr Lieber Centrum polemiſirt gegen den Abg Sackder dem Hauſe das Recht abſprechen will derartige Antrige an
unehmen Dies iſt ein u falſcher Standpunkt wäre er richtig

würde unſere ganze Budgetberathung auf ein ganz anderes
Liveau gebracht werden Noch nie iſt bisher der Volksvertretung

das Recht eine Kontrolle über die Maßnahmen der Verwaltung
zu ühen beſtritten worden auch nie ſeitens der Miniſter Nach
dem dieſe Meinung hier im Hauſe zum Ausdruck gebracht worden
iſt iſt es für uns erſt recht eine Nothwendigkeit dieſen Antrag
des Abg Rickert anzunehmen

Miniſter v Puttkamer l
i

e entſchiedenen Proteſt eingegen die Aeußerungen des Abg arzter Wenn er meint das
Abgeordnetenhaus habe eine allgemeine Kontrolle der Verwaltung
ſo beſtreite ich dem Hauſe das Recht formell und berufe mich auf
die poſitiven Beſtimmungen der Verfaſſung Was ſollte denn
ſonſt Art 45 der Verfaſſung bedeuten nach welchem dem Könige
allein die vollziehende Gewalt zuſteht Große Unruhe links
Die Analogie der Budgetberathung trifft hier in keiner Weiſe zu
Wenn die Regierung ſich bei der Berathung des Budgets in eine
wohlwollende Erörterung mit dem Hauſe einläßt ſo iſt das doch
keineswegs eine Anerkennung der Kontrolle der Volksvertretung
Wir ſind durchaus bereit in den
halten dem Hauſe über Verwaltungsakte Auskunft zu geben aber
ich bin weit entfernt dieſe Kontrolle als ein verfaſſungsmäßziges
Jngreienz auzuerkennen Zuſtimmung und Beifall rechts Jn
den Ausführungen des Herrn Lieber iſt ſeine richtige demokratiſche
Natur zum Vorſchein gekommen Beifall rechts große Unruhelinks und im Centrum Jm gehe ſeiner ölitiſhen Neigung

t er ſich über Geſetz und Verfaſſung einfach hinweg
nruhe links und im Centcum Rufe zur Ordnung Abg

Rickert Wie kann ein Miniſter das ſagen Wenn Herr
Rickert für ſeine Behauptungen kein anderes Beweismaterial hat
ſo muß ich doch den die ihm dieſe Zeichnungen geliefert

aben eine ganz unglaubliche Leichtfertigkeit und Oberflächlichkeit
vorwerfen bin zwar nicht über die Sachlage vrientirt aber
wie ſollten denn in den ſüdlichen Theil des Kreiſes die Gemeinden
anders eingefüat werden Jch wiederhole daß kein Bedürfniß
zu dem Antrage vorliegt Sollte der Anträg angenominen
werden was ich leider nach der Stellungnahme der National
liberalen die ich nicht erwartet hatte annehmen muß ſo kann
ich nicht in Ausſicht ſtellen daß die Regierung demſelben Folge

iſten wird Herr Nickert hat recht wenn er meint unſer
ganzer Verfaſſungsboden ng in die Luft wenn die Volks
vertretung nicht das Re ätte ihre Meinung auszuſprechen
aber unſer verfaſſungsmä iger Boduft wenn dieſer geſe t uebende Faktorverfaſſungsmäßigen Sphäre hält da
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Vicepräſident v Heereman 8 dte annehmen daß der
Miniſter wenn er von dem Ab
ſich über Verfaſſung und Re

wo wir es für zuläſſig

Stadtregimente verſchaffte

vorhandenen Material durchaus nicht vor die ein dernach dem wieartiges Mißtrauen gegen die Regierung und ihre Organe
es der Antrag will rechtfertigen könnte Außerdem ſprechen au
ſachliche Bedenken gegen den Antrag Jn dem Reglement iſt nur
die Rede von einem möglichſt zuſammenhängenden und ab

erundeten Ganzen nicht aber davon daß dieſe Abrundung aus
chließlich der leitende Geſichtspunkt für die Bildung von Wahl

bezirken ſein ſolle Vielmehr kann durch ſolche einſeitige Ab
grenzung leicht erreicht werden daß die Wähler auf dem platten
Lande noch mehr wie jetzt den Städten gegenüber zu kurz
kommen und das Wahlreſultat mithin ein gefälſchtes wird Aus
dieſen ſachlichen Gründen und weil wir der Regierung ein
Mißtrauen nicht ausſprechen wollen werden wir gegen den An
trag ſtimmen

Abg D Windthorſt Centr Die Frage in welchem Maßeeine Volksvertretung auf die Verwaltung des Staates einwirken

darf kann nicht ſo einfach beantwortet werden wie das geſchehen
iſt Wir haben unzweifelhaft das Recht von den Verwaltungs
maximen der Regierung Kenntniß zu nehmen und im Anſchluß
an dieſe Kenntnißnahme allgemeine Betrachtungen darüber der
Regierung zur Erwägung vorzulegen Ob das Kontrolle genannt
werden ſoll laſſe ich dahingeſtellt Aber einen Mann der dieſe
Auffaſſung vertritt gleich in perſönlicher Weiſe anzugreifen wie
es der Miniſter gethan hat das kann ich nur bedauern Sehr
wahr im Ceutrum und ich verſtehe nicht wie man deswegen
Herr Lieber als Demokraten bezeichnen kann Jſt das Wort
Demokrat in dem Sinne eines Volksmannes gemeint ſo enthält
daſſelbe ja keinen Tadel will man aber damit andeuten daß der
Betreffende etwas Gewaltſames zu unternehmen beabſichtige
dann muß ich gegen eine derartige undefinirte und nicht klar aus
eſprochene Bezeichnung proteſtiren Zuſtimmung links und im

Fentrum Da uns das Recht beſtritten iſt ſo vorzugehen wie
es der Antrag beſagt ſo würde es ein Aufgeben der Rechte der
Volksvertretung ſein wenn wir den Antrag zurückziehen würden
Und die Annahme des Antrages iſt um ſo nothwendiger als für
die nächſten Wahlen dafür geſorgtz wird daß die Urwahlbezirke
in richtiger Weiſe gebildet ſind

Miniſter v Puttkamer Zu meiner Befriedigung hat Hr
Windthorſt in der Frage der Kontrolle der Volksvertretung einen
etwas vorſichtigeren Ton angeſchlagen als Hr Lieber und ſich
weſentlich nur auf das Gewohnheitsrecht berufen Jch muß ihm
aber entgegenhalten daßz es in der preußiſchen Verfaſſung kein
Gewohnheitsrecht giebt ſondern nur den poſitiven Kodex

Zur Geſchäftsordnung modiſizirr Abg Rickert zur Beſeitigung
der ſachlichen Bedenken des Abg v Zedlitz ſeinen Antrag in der
Weiſe daß für die Bildung der Urwahlbezirke die Geſichtspunkte
der natürlichen Abrundung und des örtlichen Zuſammenhanges
nicht ausſchließlich und gemeinſchaftlich maßgebend ſein ſollen
ſondern nur gemeinſchaftlich

Hierauf wird die Diskufſion geſchloſſen
Perſönlich erklärt Abg Lieber daß er es für unter ſeiner

Würde halte auf den Vorwurf eines Demokraten in dem Sinne
in welchem er allein ein Vorwurf ſein könne einzugehen Der
Miniſter habe damit offenbar nur eine Parole füt die bevorſtehen
den Wahlen ausgeben wollen

Nachdem Abg Rickert darauf hingewieſen hat daß der
Miniſter in ſeinen ſtaatsrechtlichen Deduktionen noch die Aus
legungen der Konfliktszeit weit übertroffen habe wird in nament
licher Abſtimmung der Antrag mit 133 gegen 120 Stimmen

en o men 3 Abgeordnete haben ſich der Abſtimmung ent
halten

Hierauf vertagt ſich das Haus auf Donnerstag 12 Uhr dritte
Berathung des Geſetzentwurfes betr die Regulirung der Strom
verhältniſſe in der Weichſel und Nogat Antrag Berling betr Um
wandelung der Wittwen und Waiſenkaſſen

Schluß 48 Uhr

Halle den 3 Mai
Thüringiſch Sächſiſcher Geſchichts und

Alterthumsverein
Die geſtrige im Goldenen Ring abgehaltene Monatsſitzung

eröffnete Hr Prof D Hertzberg mit einer dem ausgeſchiedenen
bisherigen Leiter des Vereins Hrn Prof Der Dümmler ge
widmeten Anſprache Dann gab Hr Prof Dr Opel bekannt
daß die Buchhandlung von Baenſch in Magdeburg das 1 Heft
des IV Bandes des Großen Urkundenbuches der Familie
v Alvensleben, welches die Geſchichte dieſer Familie von 1653
bis zu Ende des achtzehnten Jahrhunderts behandelt und außer
genealogiſchen Mittheilungen eine große Anzahl Urkunden enthält
dem Vereine zum Geſchenke gemacht hat

Ferner iſt eingegangen das 1 Heft einer neuen von Heinrich
Kofer herausgegebenen hiſtoriſchen Zeitſchrift Brandenburg
preußiſche Geſchichtsforſchung das Werk verſpreche recht Be
deutendes Hr Prof Dr Opel wird eingehend darüber berichten
Hierauf erwähnte der Hr Vorſitzende die von Hrn Domprediger
Albertz verfaßteKeſtſchrift Der Dom und die Domgemeinde
welche auch für den Geſchichts und Alterthumsforſcher werthvoll
ei Hr Prof Ewald werde über die darin gegebene Anregung
er alten Frage der Kunſtkenner nach dem Erbauer der Dom

kirche ſeiner Zeit berichten Sodann entrollte der Hr Vorſitzende
in Fortſetzung der über halleſche Ortsgeſchichte und Entwickelung
des Verfaſſungslebens im 15 Jahrhundert gehaltenen Vorträge
ein feſſelndes anregendes Bild der Thätigkeit eines für die
Geſchichte der Stadt Halle bedeutungsvollen Mannes deſſen
Perſönlichkeit zu den merkwürdigſten ſeiner Zeit zählt aber in
den Geſchichtswerken des Jahrhunderts kaum Erwähnung finde
Henning Strobart Die Herkunft deſſelben iſt dunkel er
wurde im Jahre 1422 Stadthauptmann in Halle Sein mar
tialiſches Weſen und großes Kriegsgeſchick gewann ihm bald das
Vertrauen der Bürgerſchaft er wußte die Truppen der Stadt
tüchtig auszubilden imd dieſe in ſiegreichen Fehden von dem
eigenen Werthe ihrer Kriegstüchtigkeit zu überzeugen DasBürgerthum gewann er für ſeine Pläne und Jntereſſen indem

er Vertretern der Jnnungen und Quartiere Theilnahme an dem
t iffte Das alles mußte die Patrizier aus

deren Mitte ſonſt kriegstüchtige und tapfere Männer nicht zu
Stadthauptleuten gewählt wurden um nicht einzelnen Familien
ein großes Uebergewicht zu verleihen gegen ihn aufbringen Jn
deſſen wuchs ſein Anſehen immer mehr 1432 konnte er eine un
nütze S mit dem Erzbiſchofe anzetteln und 1434 eine
neue Verfaſſungsänderung welche dem Rathe eine Ober
aufſicht in Geſtalt eines 30er Ausſchuſſes brachte durchſetzen
Nachdem er doch infolge Ueberſchätzung ſeines Einfluſſes einige
e von Halle Heer mußte und während dieſer Zeit Stadt

auptmann von Magdeburg geweſen war kehrte er 1435 nach
Halle zurück wurde hier wiederum Stadthauptmann blieb aber
ſlzich zeit auch in gleicher Stellung im Dienſte Magdeburgs
is er ſich von leere Stadt 1437 völlig trennte und ganz
allenſer wurde Er wußte ſeine Macht und als ſchlauer
echner ſein Vermögen derart zu vermehren daß er nicht nur

unter dem einfachen Titel Stadthauptmann alleinherrſchender
Regent von Halle wurde ſondern auch in die Geſchicke benach
barter Gewalthaber eingriff Dabei gefährdete er die Un
abhängigkeit der Stadt niemals obgleich er zum Geheimrath von
Sachſen und Amtmann und Schloßinhaber zu Böterfeld ernannt
war Jm Jahre 1480 ſtand er auf dem Höhepunkte ſeiner Macht
die aber von da ab auch merkwürdig ſchnell zu Ende geht Viele
ſeiner Freunde waren um dieſe Zeit von der Peſt hinweggerafft

und die Patrizier ſowie
die Wand gedrückt hatte

der 30er Ausſchuß den er indeſſen an
benutzten in der Maſſe der Bevölkerung

m ein förmliches
kände mit dem Erzbiſchof von Magdeburg zum

der Stadt in ehende ſchlimme Gerüchte um
Bündniß aller
Sturze des Gewaltigen abzuſchließen Wegen einer aus Gewalt
thätigkeiten eines ſeiner Söhne herrührenden Verwickelung wurde
er 1452 verhaftet und trotz aller Befreinngsverſuche ſeiner mit hohen
Summen in ſeinem Schuldbuche ſtehenden mächtigen Freunde ſo
lange im Gefängniß behalten bis der Kurfürſt von Sachſen mit
einem großen Kriege gegen Halle und den Erzbiſchof drohte Am
16 Juni 1454 kam in Merſeburg eine Vermittlung zuſtande
wonach Stobart in Freiheit geſetzt wurde ſeine Güter in Halle und

ch dem Erzſtifte aber verlor und außerdem 2000 rheiniſche Gulden
Strafe zahlen mußte z geſchworener Urfehde ſprengte er
fluchend und ſchimpfend mit ſeinen Söhnen nach Bitterfeld
blieb aber immer noch reich und mächtig gehn um Unbequemlich
keiten zu bereiten Vielleicht deshalb wahrſcheinlich aber auch
wegen der Forderungen an den Kurfürſten von Sachſen ſagte
ſich dieſer gänzlich von ihm los und Neujahr 1455 erſchienen aufdem Scloſte in Bitterfeld eine Compagnie meißniſcher Reiter
ſowie die Miliz von Bitterfeld welche ihn verhafteten und auf
einem Wagen gefeſſelt nach Schloß Rochlitz in ſtrenge Haft
brachten Hier ſchloß er ſein Leben und wurde auf dem Fried

W begraben Enkel von ihm ſtehen ſpäter in großem An
ehen daDie ſich dem Vortrage anſchließende Beſprechung ergab daß
im hieſigen Stadtarchiv 117 Stück Urkunden aufgefunden
worden ſind welche faſt zweifellos ergeben daß Halle an dieſem
Manne Unrecht handelte Die Dokumente ſeien augenſcheinlich
zur Vernichtung beſtimmt in einer großen Schachtel verpackt und
durch irgend einen Zufall verſchont geblieben Stobart ſei den
mächtigen Zeitgenoſſen zu ſchlau geweſen alle glaubten ihn feſt
zu haben während er ein durchaus ſelbſtändiger Charakter einen
gegen den anderen ausſpielte Zuerſt taucht er 1416 in Halle
äuf in den Bürgerrollen iſt er trotz eifrigen Forſchens nicht auf
gefunden er wurde erſt dann als Bürger betrachtet als die
Stadt dies nothwendig erachtet Forſchungen im dresdener
Archive würden hoffentlich den wahren Charakter darthun

Zuletzt ließ Hr Oberſt v Borries einen in Kayna bei Zeitz
aufgefundenen Siegelſtempel welcher dem Provinzialmuſeum ge
ſchenkt ſchmucklos und an ſich ohne Werth iſt und der nur wegen
ſeines Alters Bedeutung erlange zur Anſicht umlaufen Das
jedenfalls geiſtliche Petſchaft müſſe vor 1328 geſchnitten ſein
Einige Anweſende bezweifelten indeß wegen der modernen Buch
ſtaben dieſes Alter des Fundſtückes

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Times wird aus Sanſibar telegraphirt daß dort

Nachrichten von Emin Paſcha welche vom 2 Nov datirt ſind
eingetroffen ſeien Danach hatte Emin einen Vorſtoß gemacht
um Stanley zu treffen allein ohne Erfolg Sonſt war alles
wohl S auch Fernſprech Nachrichten im Hauptblatt

Mit Bezug auf die Mittheilungen über die Expedition
der Herren Kund und Tappenbeck in das Hinterland von
Batanga wird der N A Z aus beſter Quelle beſtätigt daß die
beiden Herren allerdings bei einem Ueberfall durch die Bakokos
verwundet worden ſind Jhre Verletzungen waren indeſſen ſchon
Mitte März in erfreulicher Beſſerung begriffen und geben zu
Beſorgniſſen keinen Anlaß Von Hrn Kund ſind bereits ein
gehende Berichte über den Verlauf und die Ergebniſſe der
Expedition eingetroffen Dieſe Berichte welche über die geo
graphiſchen Verhältniſſe des Hinterlandes von Batanga und
Kamerun ſehr intereſſante Aufſchlüſſe geben ſollen werden in
den von dem Frhrn Der v Danckelmann demnächſt nach amtlichen
Quellen herauszugebenden Mittheilungen c aus den deutſchen
Schutzgebieten veröffentlicht werden

Die Münchener Mediziniſche Wochenſchrift enthält in ihrer
letzten Nr unter der Ueberſchrift Ein Beitrag zur Krebs Be
handlung von Dre Joſef Schmidt in Aſchaffenburg intereſſante
Mittheilungen über eine Methode zur Heilung des Krebſes
Es heißt da Das überraſchende Reſultat das eine von mir ge
übte Behandlungsmethode in zwei Krebsfällen ergab veranlaßt
mich über dieſe Methode zu berichten und die betreffenden
Krankengeſchichten im Auszuge vorzuführen Dieſe Behandlung
erfolgte mittelſt Jnjektionen aus Löſungen von 50 Milligramm
bis 2 Decigramm Ozon auf einen Liter Waſſer ſowohl in das
von Krebs befallene Gewebe als auch in die Umgebung deſſelben
Da ſchon nach mehrwöchiger Anwendung ein deutlicher Erfolg be
merkbar war ſo wurde dieſe Behandlungsweiſe eifrig fort
geſetzt und glaube ich jetzt nach einer viermonatigen Behandlung
behqupten zu dürfen daß durch Ozon in der von mir geübten
Anwendung Krebsknoten im Wachsthum aufgehalten und ſchließ
lich zum Schwinden gebracht werden können

Gerichtsverhaudlungen
Gerg 1 Mai Bevor das Schwurgericht in die für

heute angeſetzte Verhandlung eintrat erledigte es eine Verhand
ung welche am 10 März während des 1 diesjährigen Sitzungs
abſchnittes begonnen aber unterbrochen worden war um den
eines Verbrechens gegen 8 177 43 des Str B angeklagten
Obſthändler Friedrich Köttnitz aus Kleinröda Sachſen
Alteuburg welcher damals Geiſtesgeſtörtheit geheuchelt hatte in
der Jrrenanſtalt zu Roda einer näheren Beobachtung zu unter
werfen Das Ergebniß derſelben war ein völlig verneinendes
K hat ſich in Roda recht vernünftig benommen allerdings erſt
nachdem er auf die ſtrafrechtlichen Folgen ſeiner Heuchelei auf
merkſam s worden war Nachdem die Vertheidigung
mildernde Umſtände beantragt und die Staatsanwaltſchaft die
Zubilligung ſolcher in das Ermeſſen der Geſchworenen geſtellt
hatte wurde K zu 1 Jahren Gefängniß 3 Jahren Ehrverluſt
und Tragung der Koſten verurtheilt

K Erfurt 2 Mai Der Gaſtwirth Ludwig aus Greußen
und deſſen Frau welche beſchuldigt waren den am 17 März
d J nachts ſtattgefundenen Brand im Gaſthofe Zur Günthers
Höhe verurſacht zu haben wurden heute vom hieſigen Schwur

ericht nachdem die Geſchworenen die Schuldfragen verneint
oſtenlos freigeſprochen Ein hieſiger Handarbeiter welcher am

3 April d J gufgruünd des kaiſerlichen Gnadenerlaſſes aus
dem Gefängniß in welchem er eine einmongtige Haftſtrafe ver
büßen ſollte entlaſſen worden war machte ſich an demſelben
e wiederum des Widerſtandes gegen die Staatsgewalt und
der Beamtenbeleidigung ſchuldig ſodaß er wieder verhaftet werden
mußte Heute verurtheilte das Schöffengericht den Mann
in Anbetracht deſſen daß er gewiſſermaßen dem Gnadenerlaſſe
Hohn geſprochen zu 5 Monaten Gefängniß

Marburg 2 Mai Lehrer Fenner wurde wegenBeſchimpfung der jüdiſchen Reg Segru aft 14 Tagen
Gefängniß und in die Koſten verürtheilt Gaſt an 8

Provinzial Nachrichten

2 Merſeburg 2 Mai Heute nachmittag hielt der Cirkus
Pinder großen Umzug durch die Straßen Die Staatswagen
mit Goldbronce und Spiegelſcheiben ſchön verziert wurden von
6 10 und 12 Pferden gezogen Beſonders fielen auf der Wagen
des Trompetercorps des Gralritters auf goldigem Schwane
ſitzend und der Schlußwagen von dem herab die amerikaniſche
giegge wehte Die Reiter und Reiterinnen trugen prächtige
leidung Ein Neger tummelte ein Geſpann von 6 Pferden
Elephanten Dromedare Schulpferde Ponnies waren wohl zuſammen gegen 80 im Zuge Die Vorſtellungen erfreuten ch
guten Zuſpruchs Ein ſeit einigen Tagen wegen eines Sittlichkeitsverbrechens im hieſigen An hege än u feſtgeſetzter Arbeiter
verſuchte ſich durch einen Schnitt in den Leib mittels eines Blech
löffels zu tödten Seine Abſicht wurde indeß vereitelt er befindet
ſich jetzt im ſtädtiſchen Krankenhauſe
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erfahre iſt für das hieſige Militär der Befehl ergangen daß kein

Wein und Bier

Peter des Hrn Jagdjunker v Baſſewitz Feldberg in

gebracht die Sammlungen dauern fort Es ſind auch hier

Elſterwerda 2 Mai Geſtern fand hier unter Vor
des Hrn Kreisſchulinſpektors Opitz die Frühja a
lehrer konferenz ſtatt Nach Geſang und Gebet gab der
Vorſitzende eine Ueberſicht über die Perſonal Veränderungen
Von den 53 Schulſtellen des Bezirks ſind zur Zeit 3 unbeſetzt
wei Lehrer wurden aus ihrem Wirken durch den Tod abgerufen

odann kamen Zuſchriften und Verfügungen der königl Regierungzur Verleſung beſonders über Se hennnterricht en
zu der die vorjährige hieſige Seminarkonferenz die Veranlaſſung
e hatte über die Stellung der PrivatPräparandenanſtalten
unter Aufſicht des ProvinzialSchulkollegiums und die Einrichtung
der Sonderkonferenzen Sodann kamen zwei Referate über das
von der königl Regierung geſtellte Thema Wie ſichern wir
dem Leſebuche die ihm gebührende eentrale Stellung im Unter
i zur Verleſung An der Beſprechung die ſich viel umFibel und Sprachſchule drehte betheiligten ſteh beſonders der

Herr Seminardirektor und Hr Seminarlehrer Nadler
Von den Lehrproben ſoll künftig auch eine in einer einklaſſigen
Schule mit drei Stufen abgehalten werden Der Konferenz
ſchloß ſich ein gemeinſchaftliches Mittageſſen an 4 Uhr folgte
ſodann die Hauptverſammlung des Hilfsvereins Elſterwerdal K
vom Guſtav Adolf Verein an der ſich etwa 495 Mitglieder
leider aber keines aus der hieſigen Bürgerſchaft betheiligten
Nach Verleſung der Niederſchriſt über die leßte Verhandlung
und eines Dankſchreibens der Gemeinde Koſchmin in Poſen folgte
die Rechnungslegung Die Geſammtausgabe beträgt 397,10
wonach ein Beſtand von 321 M bleibt Zur Vertheilung gelangen
davon 300 und zwar empfängt der Hauptvorſtand z der
Summe während die letzten 100 M nach einſtimmigem Beſchluß
wiederum der Pflegegemeinde Koſchmin überwieſen werden Zum
Vertreter bei der Jahresverſammlung in Barby wurde Seminar
direktor De Thiemann gewählt und als Ort des Jahresfeſtes
Pleſſa beſtimmt Zu letzterem Feſte wurde die Mitwirkung des
Seminarchores zugeſagt Zum Schluſſe ermahnte der Vorſitzende
rührig für dieſen Verein zu wirken und über ſeine Zwecke zu
belehren damit er der in unſerer Gegend ſehr leicht gemachten
Ausbreitung der römiſchen Kirche einen wirkſamen Damm ent
gegenſetze

K Aus dem Bitterfelder Kreiſe 1 Mai Für die Ueber
ſchwemmten an der Elbe und Weichſel ſind im diesſeitigen
Kreiſe durch Sammlungen in den Gemeinden im ganzen 6898 84 M
aufgekommen Die Zörbiger Pappen Fabrik vormals
Jsmer iſt in die Hände des Kkm Max Rappoldt aus Berlin
übergegangen und hat ihren Betrieb ſeit 8 Tagen wieder eröffnet
wird denſelben in Kürze auch auf die Nacht ausdehnen Die Zahl
der Arbeiter beträgt 30 bei Nachtarbeit 50

t Aſchersleben 1 Mai Vom hieſigen Beamtenverein iſt
neuerdings eine Rabatt Sparkaſſe eingerichtet worden
Jnfolge dieſer Einrichtung wird den Mitgliedern von hieſigen
Geſchäftsleuten auf Baareinkäufe ein Nachlaß von 4 bis 10 Proz
gewährt Die Rabattbeträge werden zunächſt durch Marken aus
geglichen und ſpäter vom Vereinsvorſtande als verzinsliches Gut
haben eingetragen Auf Antrag übernimmt die Verwaltung der
Sparkaſſe auch den Ankauf von Effekten Bisher haben die
anderwärts ſchon vielfach hervorgerufenen ähnlichen Einrichtungen
aus naheliegenden Gründen ſich noch nirgends als lebensfähig
erwieſen Die Red

K Magdeburg 2 Mai Wie ich von unterrichteter Seite

Offizierburſche mehr in Uniform Körbe tragen darf
Die Erſcheinung Offizierburſche in Uniform mit dem Handkorb
dürfte ſonach jetzt nicht mehr ſchön gefunden werden

C Roſtbach de bat 2 Mai Am Montag nachmittag
paſſirte ein über 100 Köpfe zählender Trupp Zigeuner mit
14 Wagen und einigen 30 Pferden unſern Ort um in dem be
nachbarten Leiha zu übernachten Es war amüſant an dieſem
ſchönen Abend einem Zigeunerbiwak beizuwohnen Auf der
Grasebene breiteten ſich die Zelte aus vor denen die Feuer
emporflackerten und die Pferde liefen frei umher um ſich an dem
in den Gräben wachſenden Gras zu ſättigen Die Geſellſchaft
war gut bei Geldmitteln die Leute tranken bis ſpät Abend fleißig

Andern Tags gegen Mittag kamen ſie nach
hier zurück ſprachen auch hier Wein und Bier tüchtig zu und
zogen gegen Abend nach Stahlendorf wo ſie auf dem Anger
übernachteten

Bad Elmen 30 April Heute fand auf dem Jagdgebiet
des Hrn Amtsrath v Dietze Barby das erſte deutſche
Derby für Hühnerhunde ſtatt Das Rennen wurden in
zwei Klaſſen gerichtet und zwar in der I Klaſſe engliſche und in
der II Klaſſe deutſche Hunde es durften nur Hunde gehen die
1887 in Deutſchland geboren ſind Die erſte Klaſſe richteten
Rechtsanwalt Dr Hagemann Leipzig Emil Sarmon
Aachen und Frhr v Plotho Parey Die zweite Klaſſe Major
Sametzky Rothſtock Frhr v Feldheim Harbke und
Ed Schmidt Magdeburg Es erhielten in der Klaſſe der eng
liſchen Hunde den 1 Preis Wotan von Sindorf des Hrn
Clever Köln den 2 Preis Wotan von Rüngsdorf des Hrn
Kreuſer Köln Jn dieſer Klaſſe liefen von den angemeldeten
14 Hunde Es erhielten in der Klaſſe der deutſchen Hunde
den 1 Preis Erra des Hrn Mehlich Berlin den 2 Preis

ecklenburg Jn dieſer Klaſſe gingen von den angemeldeten 10Hunde Zum Schluß fand zwiſchen dem mit dem 1 Preis in

der engliſchen Klaſſe ausgezeichneten Wotan von Sindorf und
der Erra mit dem 1 Preis in der deutſchen Klaſſe ausgezeichnet
ein Stichrennen um einen Ehrenpreis ſtatt der dem engliſchen
Hunde zuerkannt wurde Jm Jagdterrain Enger Co Schöne
beck fand am Sonntag die zweite Trappenjagd ſtatt es
wurden 3 Hähne erlegt Ein Volk von 20 Stück wurde geſehen

44 Ouedlinburg 1 Mai Der Vorſtand des hieſigen Zweig
vereins vom Vater ländiſchen Frauen Verein hat durch
die von ihm eingerichtete Sammlung zugunſten der durch die
Ueberſchwemmungen Bedrängten bisher 2513 M zuſammen

Konzerte zum Beſten jenes Zweckes veranſtaltet durch
welche ebenfalls anſehnliche Ueberſchüſſe erzielt wurden Am
Montag und Dienstag dieſer Woche gab das Bühnenperſonal
vom herzoglichen Hoftheater zu Deſſau hier zwei Vor
ſtellungen Auffü rung aclengten Die berühmte Frau
von P v Schönthan und Tilli Dieſe Gaſtſpiele erfreuen
ſich hier großer Beliebtheit Jn ſeiner letzten Verſammlung
de ktigte den hieſigen Lehrer Verein das Thema Die
Reform der deutſchen Rechtſchreibung und deren
Durchführung Es fanden in der Beſprechung folgende
ine faſt allgemeine Zuſtimmung 1 die neue Putt
kamer ſche Rechtſchreibung kann nicht als eine Löſung der
Reformfrage angeſehen werden 2 bei der Zukunfts Recht
ſchreibung fallen alle Dehnungs und Schärfungs
bezeichnungen weg da der Sinn gleich geſchriebener Wörter
mit verſchiedener Bedeutung ſich aus dem Zuſammenhange er
giebt 3 die Doppellkaute ſind beizubehalten doch kommt für
ei und ai nur eine Bezeichnung ai in Anwendüng 4 h hinter t
und e in ieren fallen weg 5 eine Einführung von Accenten
iſt nicht zu empfehlen da der Accent der deutſchen Sprache fremd
iſt und neue Schwierigkeiten in die Sprache hineinbringen würde
6 der Gebrauch der großen Anfangsbuchſtaben iſt auf
die Großſchreibung der Eigennamen und der Satzanfänge zu be
ſchränken 7 eine einheitliche Reform der Rechtſchreibung kann
von einer vom Stagte zu errichtenden Akademie der
deutſchen Spräache durchgeführt und zur allgemeinen
Geltung gebracht werden

Dem Gymnaſigl irektor a D Dr phil Anton zu Naum
burg iſt der Rothe Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife
dem Gymnaſial Direktor Profeſſor De Muff zu Stettin dem

ehe a D Profeſſor Koeſtler zu Naumbur

am Stiftsgymnaſium in 3

Pfarrſtelle zu Wahrenberg Diözes

Schröder bei der Munitionsfabrik zu Erſurt der königliche abgenommen Von den in den ketzten Sehr AusgewieſenenKronenOrden vierter Klaſſe verliehen zu Erf ſitzen aber manche jen a t el e
el PerſonalChronik Dem bisherigen Elementarlehrerſ nach der Hämatb e e ne die Ausgewieſenen an den Ka

eitz Nelle iſt anläßlich ſeines Aus laſſen ein Es Ubſteedend daß dieſes efuch nur
ſcheidens aus dem Schuldienſte der Krouenorden IV Kl dem richten Es iſt die ihres Alters wegen nicht zur Ableiſtung
Pfarrer Götze in Oechlitz Ephorie Querfurt der Rothe Adlerdiejeni eki t die i t ſind
Orden IV Klaſſe dem Pfarrer De Klee zu Graß Oſterhaufen der Militärpflicht geeigne
Ephorie Querfurt aus Anlaß ſeines 50jährigen Dienſtjubiläums Sonntagsentheil tagung Die Neue r das
der Rothe AdlerOrden mit der 50 verliehen Zu der ev Großherzogthum burg veröffentlicht eine polizeiliche Straf

eehauſen agiſtrats in Oldenburg gez berg vomril 1888 ab laut welcher einem ehrſamen Schneidermeiſter
iſt der bisherige verfügung desPfarrer zu Blüthen in der Priegnitz Guſtav Mertens berufen r Zu

und beſtätigt 31 der ev Pfarrſtelle zu Harras in der Diözeſe in Oldenburg eine Geldſtrafe von 1 M ev eine ft von einem
Fänerige iſt der bisherige Predigtamts andidat Otto Eduard Tage auferlegt wird weil er wie es wörtlich in der Verfügung

äker berufen und beſtätigt An dem Domgymnaſium zu Naumheißt am Sonntag den 8 April d J während des Haupt
burg iſt der bisherige ordentliche Lehrer De Lüttich zum Ober gottesdienſtes 10 Minuten nach 11 Uhr eine Hoſe über denlehrer und der Kandidat Dr Taube zum ordentlichen Lehrer er Am tragend in der Oſterſtraße gegangen iſt

nannt worden Lebendig begraben Aus Paris ſchreibt man 9o Sondershauſen 30 April Das geſtern abend von der einem Kohlenſchacht bei Dourdan wurde der Arbeiter
ürſtli Detilleux in 65 m Tiefe verſchüttet Ungeachtet über ihm eineon ert Weg t Weber Carhanthe Hurreture Kenge don Arämmern ziſanenacſtürzt t ne

i ſchtli i in ei i t aufrecht ſtehenund ſchloß mit der Eroica von Beethoven Erſichtlich wurde Er befindet ſich in einer Höhlung wo er nich
dieſe Schlußnummer mit vollſter Begeiſterung geſpielt Das ganze kann und wo kein e 27 ringe Den wit ben r len
gewallige Können Beethoven s ſeine eigenartige und jedem ver Arbeiten beſchäftigten enteſo e r Ve e und Hundholzer
ſtändliche Größe die volle Macht ſeiner Tonſprache das alles durch ein Rohr Chocolade i an n ſeine Vefrenus
kam zu einem wahrhaft köſtlichen und in der Erinnerung an den zukommen zu laſſen Er n Wert le fragen blos m
Tod unſeres großen Heldenkaiſers Wilhelm ergreifenden Ausdruck gearbeitet wer d Vi tte r ete ſich beeilen ſolle Geraden
Nicht würdiger kann die Tonkunſt der Nachwelt die Thaten dieſes Stöhnen und mi ne itte da al h es muß eine Seiten
Helden ſein Schreiten in den Kampf und ſein Siegen über Nacht Wegs zu ihm zu ge rn un noch acht Tage dauern
und Tod verherrlichen als es Beethoven in dieſer Sinfonie gethan gallerie geöffnet r h innn a iſt ſraglich Sein Bruder
hat Daß die Soliſten Kammerſänger Günzburger mit ſeiner Ob er es noch ſo lange n de v frag es Unglicklichen
EliasNummer Konzertmeiſter Grünberg mit ſeiner Svendſen s verläßt die Grube nicht ängſtlich die Befreiung g
Romanze für Violine und Kammermuſikus Bieler mit ſeinem erflehend
Andante aus dem Ermoll Konzert Lindner s ſich auf voller edler Eine ern ſte Meuterei ereignete ſich am 20 April
Kunſthöhe hielten muß bei ſolchen Meiſtern als ſelbſtverſtändlich im Gefängniſſe in Damanhur unweit Alexandrien die nicht ohne
erſcheinen Sie wurden nebſt dem Hoftapellmeiſter Ad Schultze Blutvergießen unterdrückt werden konnte Zwei zum Tode ver
durch Lorbeerkränze noch beſonders geehrt Das Ergebniß des urtheilte Verbrecher machten nebſt 18 anderen Sträflingen einen
Konzertes kann da der erſte Rang und das Parquet des fürſtFluchtverſuch Die Polizei verfolgte die Flüchlinge welche in
lichen Hoftheaters ausverkauft waren als ein recht erfreuliches einer Moſchee Schutz ſuchten Dort entſpann ſich ein ver
bezeichnet werden Der Reingewinn beträgt über 300 M zweifelter Kampf in welchem 15 Brrr getödtet und zwei

d Zerbſt 2 Mai Die Aufſtellung des Koſtenanſchlags verwundet wurden während die Polizei 4 Todte und Verwundete
um Rathhausumbau iſt nunmehr nachdem dieſelbe vomArchitetten Krahmann aus Berlin der ſie krankheitshalber nicht Perſonalnachricht Mr A Dalgleiſh der be

fertig ſtellen konnte unvollendet zurückgegeben worden iſt dem kannte centralaſiatiſche Reiſende iſt auf der Reiſe nach Yarland
Bauſchuldirektor Schmid hierſelbſt übertragen Am 28 April in der Nähe des KarakoramPaſſes von einem Pathan erſchoſſen
fand die Trauung derjenigen drei ſittſamen Jungfrauen ſtatt worden Seine Leiche wird nach Leh gebracht um dort beerdigt
welche in dieſem Jahre aus der An tn zu ihrer Aus zu werden
ter 60 er ten haben ſtatt n Fer a ehe v
er 2 ſch anſtaltete Konzert zur eſten der ver Anger ſchen Kapelle veran z z Ans den BädernUeberſchwemmten hat einen Reinertrag von 170 M ergeben

mb Kolberg Die Frequenz der Seebäder hat ſich in den
V iſchtes letzten Jahren in bedeutend höherem Grade geſteigert als die der

ermntimtes anderen Bäder am günſtigſten unter ihnen ſtehen die Oſtſeebäder
Kaiſer Friedrich, ſo ſchreibt man uns blickt am da 1881 befanden ſich in ſämmtlichen preußiſchen Seebädern im

Donnerstag 3 Mai auf einen Zeitraum von 39 Jahren zurück ganzen 58259 im Jahre 1885 86,618 Kurgäſte Was die Ver
der ſeit dem Tage verfloſſen iſt an welchem er zur Dienſtleiſtung theilung der 59 Seebäder auf die Provinzen anbetrifft ſo ent
als Offizier in das 1 Garde Regiment z F eintrat und bei fallen je 25 auf Pommern und Schleswig letzteres hat
dieſer Gelegenheit von ſeinem Vater dem im Luſtgarten zu Pots 18 Oſtſee und 7 Nordſeebäder 5 auf Weſt und Oſtpreußen
dam verſammelten Offiziercorps mit folgenden Worten vorgeſtellt und 4 auf Hannover Das größte Nordſeebad iſt Norderney
wurde Meine Herren Jch kann Mir die Freude nicht verſagen das größte Oſtſeebad Kolberg Letzteres iſt bekanntlich auch
Jhnen perſönlich Meinen Sohn als Rekruten zuzuführen Sie eins der hervorragendſten Soolbäder in welcher Doppeleigen
mögen ſich denken mit welchen Gefühlen Jch das thue Jch ſchaft es einzig daſteht und im geſammten neueren Badeweſen
empfehle Jhn Jhrer Kameradſchaft Er iſt in einer ſchweren einen beſonders wichtigen und bedeutſamen Faktor bildet Bad
Zeit dem praktiſchen Leben entgegengewachſen Er hat im vorigen Kolberg hat ſich zu ſeiner jetzigen Bedeutung emporgeſchwungen
Jahre zum erſtenmale einen Kampf auch den ſeines eigenen ſeitdem das Seebad im Beſitze der Stadt iſt und unter Leitung
Regiments geſehen der wenn auch ſiegreich doch gegen einen der oberſten ſtädtiſchen Behörde ſteht Das Bad iſt durch Hin
unehrlichen Feind geführt ward Erx hat es geſehen was es gebung Umſicht und beſonnene Jnitiative der Verwaltung für
heißt wenn eine Truppe eine ſiegreiche Truppe in ſchweigendem Kolberg die vornehmſte Erwerbsquelle geworden ſodaß letzteres
Gehorſam und mit Schmach bedeckt unter den ſchwerſten Ver für die Einbuße des früheren bedeutenden Schiffsverkehrs wie
hältniſſen feſthält an der Disziplin und Ordnung wenn eine ſeine ſolche faſt alle kleineren deutſchen Häfen erlitten haben
Armee unerſchütterlich bleibt in ihrer Treue Und er wird wenigſtens eine Entſchädigung erhalten hat Beſonderer Nach
vielleicht bald Gelegenheit haben es von neuem zu ſehen denn druck wird zumeiſt auf das Nächſtliegende auf die geſamten
meine Herren wir ſtehen in einer bedeutenden Kriſis und wenn Badeeinrichtungen gelegt dann aber auch auf das Aeußere des
wir ſie glücklich durchmachen wird es wieder die Armee ſein die Bades Die Strandwaldungen zu beiden Seiten der
das Vaterland rettet wie ſie und der geſunde Theil des Volkes Perſante erfahren unausgeſetzt die fürſorglichſte Pflege und nun
es ſchon einmal gerettet haben Und ſo übergebe Jch Jhn Jhnen ſind ja auch die hübſchen Dünenpromenaden zu dem an
in der Hoffnung daß er Gehorſam lernen wird um einſt befehlen muthenden Geſammtbilde hinzugekommen Ausführlicheres
zu können Jch hoffe er wird ſeinem Namen und ſeiner Armee findet man in der ziemlich anſehnlichen Literatur über Kolberg
Ehre machen Dafür bürgt mir der Geiſt den Gott in ihn gelegt Poſt ſche Buchhandlung auch verſendet die ſtädtiſche Bade
hat nicht mir Und zum Prinzen gewendet fuhr der Vater Direktion bereitwilligſt Proſpekte
fort Und dann wünſche Jch dir daß du dereinſt daſſelbe er
fährſ t was dein Vater erfahren hat Meine Herren Jch ſprechel Jm Verlag von G Uſchmann in Weimar erſchien ſoeben
es Jhnen nochmals aus hier konnte der Prinz vor Rührung in 2 Auflage Thüringens Bäder Kurorte und
einige Augenblicke nicht weiter ſprechen es iſt die ſchönſte Freude Sommerfriſchen herausgeg vom Thür Bäder Verbande
Meines Lebens geweſen zu ſehen wie die Treue und innige bearb von San Rath Dr PrellerJlmenau Jnfolge ſeiner
Theilnahme Meiner Untergebenen ſich in ſchweren Tagen in der durchaus zuverläſſigen Angaben die von den betr Aerzten und
Nähe und in der Ferne nicht verleugnet hat Das wünſche ich Behörden ſtammen über Heilmittel Wohnungsverhältniſſe c
auch dir Und ſo thue nun deine Schuldigkeit Welche Ge der einzelnen Kurorte dürfte ſich das Büchelchen als ein
danken mögen bei der Wiederkehr dieſes Tages ſich des kranken ſchätzenswerther Führer für alle in den thür Bädern Er
Kaiſers bemächtigen holung und Heilung Suchenden erweiſen Der Preis deſſelbenEine Begegnung mit Karl Schurz Jrn ſeinen iſt 75 Pf

Schleswig Holſteiniſchen Erinnerungen erzählt Otto Fock
folgendes Bei Gelegenheit einer am 14 und 15 Juni 1850 zu
Braunſchweig abgehaltenen Verſammlung von Führern der Volks

partei wurde dem damaligen Abgeordneten der Stadt Rendsburg Halle 2 MaiOtto Fock ſeitens eines rheinländiſchen Kollegen ein junger Mann Bey runter dem Namen eines Hrn e vorgeſtellt Aber ſofort er Vor etwa 4 Wochen beabſichtigte ich bei der Sparkaſſe hier
innerte ſich Fock daß er dieſen Mann mit der ſchmächtigen Figur ſelbſt die Summe von 5000 M auf länger als 1 Jahr nieder
mit dem feinen intelligenten Geſicht und dem lebhaften klugen zulegen wurde jedoch von einem jüngeren Beamten rund ab
Auge ſchon früher einmal geſehen haben müſſe Bald auch fiel s gewieſen Dagegen weiß ich beſtimmt daß Anfang April von
ihm ein es war in einer Volksverſammlung des Jahres 1849 zu jemand über 13,000 M angenommen ſind
Bonn geweſen wo der vermeintliche Hr Heſſe durch ſeine Redner Im Intereſſe des halleſchen Publikums halte ich es für an
gabe aufgefallen war Fock war ihm damals zwar nicht vor gebracht daß wenn derartige Beſtimmungen geändert werden die
geſtellt aber er hatte ſeinen Namen gehört und behalten Der Veröffentlichung durch die Preſſe ſtattfindet t
junge Mann hieß nicht Heſſe ſondern Karl Schurz Fock erſchrack
über das unerhörte Wagniß eines Mannes der ſich nach dem W R in Halle Die Sache Jhres Bruders fällt jedenfalls
verunglückten Zuge gegen das ſiegburger Landwehrzeughaus der unter den Gnadenerlaß welcher in Ziffer II beſtimmt daß den
badiſchen Jnſurrektion angeſchloſſen hatte und nach der Kapitulation Fahnenflüchtigen die verhängten Freiheits und Ehrenſtrafen
von Raſtatt nur mit genauer Noth der kriegsgerichtlichen Kugel mit Ausnahme der Degradation erlaſſen werden ſollen

entgangen aber in contumatiam verurtheilt war und nun Die Reddennoch als Geächteter und Verfolgter in Deutſchland umherreiſte
und auf jeder öffentlichen Verſammlung erſchien Da dieſe Ver
ſammlungen von geheimen Polizei Agenten überwacht wurden Handels Verkehrs und Börfen Nachrichter
Schurz aber in Bonn eine ſehr bekannte Perſönlichkeit geweſen i bi i ahre e e e e e etnahe liegen Fock der ſeine Bemerkung für ſich behielt traf bei ins die königl Generaldirektion der ſächſiſchen Staatseienbähnen

ſeiner Abreiſe von Braunſchweig zufällig mit dem angeblichen mittheilt wiederum die im vergangenen Jahre erſtmalig auf
Heſſe und deſſen Begleiter in einem Coupé zuſammen redete ihn gelegten Sommer Fahrkarten nach Bad Eilſter mit
bei ſeinem richtigen Nanen an und warf ihm ſeinen ünverzeihe l ehntägiger Giltigkeitsdaner und bei den Fahrkartenlichen Leichtſinn vor Anfangs wollte Schurz ſein Jnkognito Suivgaben des Dresdener Bahnhofes in Leipzig wieder die
aufrecht erhalten dann aber meinte er lachend er müſſe ſich doch Sommer Fahrkarten a Schandan mit ebenfalls
wohl ergeben erzählte von ſeiner Flucht aus Raſtatt und theilte 4hl erg zäh Theil des Winter ne irtigteaitad net ausgegeben Die Sotmmer

Aus dem Leſerkreiſe

n

zu Fock s Entſetzen mit daß er den größten ten in J Kl 23,60gw ein und sWahor Sonn ſeit e gbe WMich a o M nd n tet b M ehe e t
verräth niemand ſchloß er mit tröſtlicher Zuverſicht ich ver und Rückfahrt zur freien Beförderung von 25 kg Reiſegepäck und
traue auf mein gutes Glück das mich noch niemals im Stiche geſten zur Fahrt in allen die gewählte Wagenklaſſe führendengelaſſen hat S en Bei e III a der genannten Fahrkarten iſt g en

Gnadengeſuch Von der Jnſel Föhr wanderten vor früher eine geringfügige Preiserhöhung eingetreten da dieſelben
Jahren faſt 90 Proz der jungen Leute nach Amerika aus Ein vom 1 Juni ab auch zur Benutzung der Tages Kürierzüge derLe derſelben kehrte nach Jahren mit einem ſog amerikaniſchen Strecke LeipzigReichenbach berechtigen Die SommerFahrkarten
Büurgerbriefe in der Taſche zurück und blieb in der Heimath nach Schand au werden nur für die II und III Kl ausgegeben
Ja es iſt ſogar vorgekommen daß ein amerikaniſcher Bürger auf Preis in II Kl 14,40 in UI Kl 9,60 M ſie gelten
der Jnſel zum Gemeindevorſteher gewählt und beſtätigt wurde nur zur Fahrt in gewöhnlichen Perſonenzügen und
Zuleßt wollte kein junger Föhringer mehr den Soldatenryck an berechtigen ebenfalls zur Aufgabe von 25 kg Freigepäck ſowie
ziehen und die es thaken wurden von den zurückgekehrten zur beliebigen Fahrtunterbrechung auf allen Stationen der Strecke
Amerikanern ter Da wies die Srierrng von einem PirnaSchandau Auf der Strecke Leipzig Pirna iſt bei der Hin

beſtimmten Zeitpunktte an alle aus Amerika zurückkehrenden und Rückfahrt nur je eine Fahrlunterbrechung gegen Beſcheinigung
der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe dem Zeug Premier Lieutenan Föhringer einfach aus Seitdem hat die Auswanderung merklich geſtattet
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Börfe vom 2 Mai
ausländiſche ar Oberſchl Em v 79 108,80 Be do 60 3Deutſche Reitheaul zon o s p

bz6 J Nordb Gold 108,25 Ge Konf St Anl c s Sut d a ars 92

beten 438 9 a Karl Ludw 79,80 Gm Anleihe 162 5 Dderberg 581,10 bCent Ppber e 5 S 12 c Weh 17 8 e e e 10 ntenbr Lemb Czernow fr 70,50z u 102,00 bzG z en D
3 Goth Pr Pfdbr ab 107,40 bzG Ergänzung 75,40 BZi do do II ab 104,90 bzG e rior 100,75 bzG
3 do III rzb a110ab 99,80 z 3 do v 1 74,25 b3 do IV vrb al 10ab 99,50 5 Oeſterr Nordweſtb 85,60 G

do V do ab 93,10 G 3 Südoſt Bahn Linb 20 bz
50Prß Ctrb Pfdb 110rz 115,20 G 5 Obl 102,40 b4 do 100rz 108,30 5 Ungariſche Nordoſtb 77,60 bzG

z 111,80 5 do Gold 20 bzG4ſodo div Ser 100 rz 102,70 5 do Oſtbahn I Em 76,90 6
Südd Boden Kredit 102,10 5 do do II Em 101,90 bz

4 D Hp B Pfd Berlin 102,40 bz6 5 CharkowAzow 89,60 bz
o Meiningen 102,00 4 Jwangor Dombrow 81,25 bzG

59 Ruſſ Boden Kredit 87,00 G 5 KozlowWoroneſch 7,10 G59 do en 67,00 v 5 Kursk Kiew Ss,10 GNew ort StadtLinl 127,50 G MoscoKursk 40/0 Prior 76,10 bz

Oeſt ier Rente 4 MoscoRjäſan 85,80 Gdo SilberRente 64,40 bz 5 do Smolensk 87,30 bz
a Oeſt Gold Rente 88,50 z 1 RjaſanKozlow 82,80 G
5 Ungar PapierRente 69,10 bz 4 Ruſſ Nikolai Oblg 81,80 bz
e Ung GoldRente 78,30 bzB 5 SchujaJwanowo 86,20 G
Jtalieniſche Rente 95,50 bz 4 Südweſtdahn 75,30 bz
3i/ o Halleſche Stadt Anl 100,50 G 5 WarſchauWien IV 96,10 b

o Kopenh Stadt Anl 96,10 bzG 5 do V 696,10 b
49 Liſſab Stadt Anl 79,10 bz 3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 69,00 G
Römiſche 97,40 B 3 Trauskaukaſiſche Eſb Obl 61,25 bz
50 Rumänter 100,00 G
d Ruſſ Engl 1872 91,40 bz Bank und Jnduſtrie Aktien

5 Ruſſ Anl 1877 dr 1880 78,25 bz AachenDiskonto 99,75 bzG
s 1884 92,00 B Berliner Handels Geſ 153,90 bzG5 n OrientAnl II 50,60 bz

5 III 51,50 bz6 Rnſſ Gold Rente 1883 104,25 G

Jn und ausl Eiſenb Stamm
u Stamm Prior Aktien

AachenMaſtricht 48,90 bz
Berlin Dresden e n
Buſchtiehrader Lit B 103,60 bzG
Galiz Karl Ludw 83,50 bz
Gotthardbahn 125,00 bz
Kronpr Rudolfbahn 74,30 bzB
Mainz Ludwigshafen 105,90 bz6
Marienburg Mlawka 56,60 bzG
Mecklenburg 148,50 bzNordh Erſurter
Oſtpreuß Südbahn 95,00 bzG
Ruſſiſche Südweſtbahn

Berlin Dresden
S Marienb Mlawka 109,90 bzG
a Oſtpr Südbahn 113,90 bz
v Saalbahn 106,75 bzG
G WeimarGera 85,75 bzG
Eiſenbahn Prioritäts Aktien und

Obligationen
Verſchiedene 40/0 Prior

abgeſtempelt zum Bezug

Darmſtädter Bank
DiskontoKommandit
Deutſche Bank

do Genoſſenſchaftsbank
do Hyp B Berlin 60

142,10 bzG
292,50 bzG
158,50 bz
122,00 bzB
104,90 G

do do Meiningen 40/0 98,00 B
Dresdener Bank
Leipziger KreditAnſtalt
Magdeb Privatban
Mitteldeutſche Kred Bank
Oeſter KreditAnſtalt
Reichsbaut
Sächſiſche Bank
Schleſ BankVerein
Weimariſche Bant
AdmiralsgartenbadAkt
Cröllwitzer Papierfabrit
Deſſauer Gas
Eilenburg Kattun
Halleſche Maſchinen
Leipziger Brauerei Riebeck
Laurahütte
Phönix Bergwerk Lit A

do do B

124,60 bzG
174,30 vzG
115,59 G
91,90 bzG

139,50 bz
135,90 G
110,00 G
113,75 bzG
51,25 G

127,80 bzG
165,00 B
109,25 G
99,90 G

222,00 B
200,90 bzG
99,25 bzG
95,75 bzG
29,75 G

Dortmunder Union St Pr 71,70 bzG
Bochumer Gupßſtahl
Hörd Hütt V konv
Glauziger Zucker
Körbisdorfer Zucker

151,50 boG
64,25 bzG
92,30 bzG

102,50 bzG
Sächſ Th Br V St A 130,00 bzG

ine do St PriorWe Sinn in 100,70 Sächſ Maſch Hartmmann 134,60 G
4 do V 103 00 B do Stickmaſchinen4 do vt 168,00 S Zeitzer Maſchinen 229,75 bz

Weghfel

4 do Nordbahn 102,75 B Amſterdam 100 fl 8 T
4 Berlin Anhalt C 102,75 G Bruff Antw 100 fl 8 T
al Berlin Dresden gr London 1 Lſtrl 9 T S
4 Berlin Hamb III w 108,00 B Paris 100 fr 8 T
4 Berlin Stettin gar 102,75 b Wien öſt W 100 fl 8 T 160,45 bz
41 Braunſchw Eiſenb 108,90 Petersb 100 S R 3 W 167,50 bz
4 Brsl Schw Frb H 103,20 bz
4 Köln Minden IV 102,70 G BankDiskonto

do do i r G Berlin Wechſel 3 Lombard u 46 Amſterd 2 Brüſſel 21 London 2
4 Mgd Halberſt 1865 d el 25 do 1673 10,00 G Paris 2 Petersburg 5 Wien 4

J Gold Silber und Bankuoten
3 do Wittenberge 92,75 G Sovereigns 20,30 Ga Mainz Ludw g k 101,25 S Engl Banknoten

do 1878 konv 101,10 G 20Francs Stücke 16,14 G

J do 1874 Dollars 4,18 G4 Niederſchl Märk I 100,25 bzG mperials
3 Oberſchl F gr 100,35 G ranz Banknoten 80,60 bz4 do Wo Lit H gr 102,70 G ſterr do 160,50 bz
2 do Em v 73 102,60 G Ruſſ do 169,10 vz

Leipziger Vörſe vom 2 Mai

Z Kal Sächſ M Zf l Sächſ lr3 RentenAnl 8838 91,20bz 4 Mansf Gw 1882 o 102,70 b

do 1600 91,20 do 108,00 G3 do 500 91,60 43 do 1879 103,50 GThlr 5 doEm 1875 102,60 P32/Staatsanl 1855 100 697,00 P 4 Lpz Stadtohl1884 105,60 G
49 do 1847 500 102,10 4 do 13876 105,10 G4 do 1870 100 5 3 Altb Landobl 101,20 G2 do 67 abs o 500 105,10 4 do do 104,60 G
3 Landrentenbr 500689,60 G

e sj1o AltenburgZei 0 Leipz Baubank 69,0015 Auſſig 397,00 16 t z Reud
B Böhm Weſtb 52/,9 121,25 P nitz v Riebeck u Co 200,50 G
22 Buſdtehra r T e 11 LSpz n e 211,006

O wur Bodenbach a et nern S
S Frz Joſ B g 88,50 S i Ig 90,50 Phſ Maſch Fabr

Eiſenb St A tinann 135,00 P1335Dux Bodend Lit A 118,00
do do B 118,00 G
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Waaren und Prodnktenberichte
Getreide

Mat ePräſ Wetzen guter 17,90 18,80 mitteln W ceri a öhe 12,10 12,40 mittel 11,55
e Feruder 1,00 11,30 Gerſte gute 1600 1750 mittel 1350 15 o

nge 11,00 12,50 Haſer guter 18,00 18,40 mittel 12,10 1250 geringer
e

Magdeburg
zen glatter n 1721 auhweizen 163 169 Roggeni Saale u re paſer 122 180 M

ür 1000 KgS Stettin 2 Mai Wetzen ruhig loco bis er a u
175,50 per iJuli 177,00 per Sept Okt 177 50 Roggen ruhig loco
112,00 115,00 per MaiJuni 117,50 per JuniJuli 120,00 per Sept Okt
125,50 Pommerſcher Hafer loco 114 118

c i u gr Roggen pr MaiJuni 118,00 pr JnniJult 121,00
per Okt 0073 n 2 Mai Telegr Welzen fremder loco 19,25 hieſiger loco 18,75

per Mai 18,55 per Juli 18,60 Roggen fremder loco 14,50 hieſiger loco
13,75 per Mai 13 20 per Juli 13,30 Hafer hieſiger loco 13,50

Hamburg 2 Mai Weizen loco feſt holſtelniſcher loco 170
bis 175,00 Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco 126 bis 130,00
ruſſiſcher loco feſt 100 bis 105 Hafer feſt Gerſte ſtill

Wien 2 Mai Telegr Weizen per MaiJuni 7,41 Gd 7,46 Br
per Herbſt 7,68 Gd 7,73 Br Roggen per MaiJuni 88 Gd 03 Br
per Herbſt 20 Gd ,5 25 Br Hafer per MaiJuni 5,48 Gd 5,48 Br
per 5,75 Gd 5,80 Br

Peſt 2 Mai Telegr Weizen loco ſchwächer ver MaiJuni 7,12 Gd
z per Herbſt 7,43 Gd 7,44 Br Hafer per Herbſt 5,38 Gd

Paris 2 Mai Telegr Schlußbericht Weizen ruhig per Mai
24 10 per Juni 24,10 per Juli Aug 24,10 per Sept Dez 23 60 Roggen
ruhig per Mai 14 50 per Sept Dez 14,75

Paris 2 Mai abends Telegr Wetzen ruhig per Mai 24,10
Juni 24 10 per Juli Aug 24,10 per Sept Dez 24,10

Amſterdam 2 Mai Telegr Weizen auf Termine höher per Mat
206 per Nov 208 Roggen loco feſt auf Termine unverändert per Mai
104 à 105 à 104 per Okt 108 à 107

Leith 2 Mai Telegr Sämmtliche Artikel ruhig
London 2 Mai Telegr Anfangsber Fremde Zufuhren ſeit letztem

Montag Weizen 30,600 Gerſte 24,300 Hafer 45,000 Qrt Weizen träge
Gerſte ſtetig Hafer träge

London 2 Mai Telegr Schlußber Fremde Zuſuhren ſeit letztem
Montag Weizeu 30,620 Gerſte 24,260 Hafer 44,990 Qrts Weizen ruhig

n a fremder ſehr träge angekommene Weizenladungen feſt Hafer träge
erſte ſtetig

New York 1 Mai Telegr Rother Winterweizen loco 95 per Mai
94 per Juni 93 per Dez 9
Gnri Oort 1 Mai Telegr Viſible Suply an Weizen 32,573,000

uſhels
New York 1 Mai Telegr WeizenVerſchiffungen der letzten Woche

von den atlantiſchen Häfen der Vereinigten Staaten nach Großbritannien 45,000
do nach Frankreich do nach anderen Häfen des Kontinents 8,009 do
von Kalifornien und Oregon nach Großbritannien 24,000 do nach anderen
Häfen des Kontinents Qrts

Zucker
Magdeburger Börſe

1 Mai 2 MaiGrauulated u mKryſtalizucker I n SKryſtallzucker II a aKornzucker 9690 x aKornz Rend 929 23 10 23 30 23 60
Rendement 882 21 90 22 260 20,70 22,10

do Rend 750 16 60 19 00 16,60 18 80
Tendenz am 2 Mai Zu ermäßigten Preiſen etwas mehr Kauflufſt

1 Mai 2 Maiffein Brodraffinade S Sfein Brodraffinade 29 00 29 00Gem Raffinade 27 900 28 25 27 00 28 25
Gem Melis I 26,50 26,60 28 80

Tendenz am 2 Mai Schwach Preiſe theilw nom
Rohzucker I Produkt

Durchgehend f a B Hamburg
Mai 13 12 13 10 M bez u 13,12 M Br Juni 13 27

M Juli 13 40 M 13 45 M Br Auguſt 13 50 13 55 M bez u
Br 13 50 M Sept 13 35 13 45 M bez u Br Okt 12 70 M
12 75 M Br Okt Dez 12 70 M Br 12 60 M G Nov Dez 12 50 M
12 60 M G 12 70 M Br

Tendenz Ruhig
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Hamburg 2 Mai Rübenrohzucker J Produkt Baſis 882 Rendement
frei an Bord Hamburg per Mai 13,15 per Juni 13,35 per Juli
per Aug 13 50 per Okt 12,55 Stetig

Hamburg 2 Mai
Baſis 889 Rendement frei an Bord Hamburg per Mai 13 15 per Juni 13 35
per Juli per Aug 13 50 Okt 12 55 Ruhig

Paris 2 Mai Telegr Rohzucker 885 ruhig loco 35 75 Weißer
Zucker matt Nr 3 per 100 kg per Mai 38 60 per Juni 38,80 per
JuliAug 39 30 pr Okt Jan 36,00

London 2 Mai Telegr 960 Javazucker 15 ruhig Rüben
rohzucker 13 mattAntwerpen 1 Mai Rübenzucker Soford 33 50 Fres per Juni
34 25 Fres Juli Aug 34 50 Fres Okt Dez 30,00 Francs

New York 4 Mai Telegr Zucker Fair refining Muscovados 412
Kaffee

Hamburg 2 Mai Kaffee feſt Umſatz 3500 Sack
Hamburg Mai vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santos

April per Mai 63 per Sept 56 per Dez 54, per März 89 54 Beh
Hamburg 2 April nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

average Santos April Mai 63 per Sept 56 Dez 54 März 89 53 F
Havre 2 Mai Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann

Ziegler Comp Kaffee NewYork ſchloß mit 20 Pvints Hauſſe Rio 5000 Sack
Santos 4009 Sack Recettes für geſtern

Havre 2 Mai Vorm 10 Uhr 30 M z von PeimannZiegler Comp Kaffee good average Santos per Mai 72,75 ruhig per
ept 68,00 ruhig per Dez 65 50 Ruhig

Amſterdam 2 Mai Java Kaffee good ord 38
New York 1 Mai Telegr Kaffee Fair Rio 14 do RioNr 7 low ordinary per Juni 11 37 do do per Aug 10,32

e SpiritusBerlin 2 Mat Amtlich Spirttus per 100 1 à 100 10,000 W
nach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine ſteigend Gek 440 000 1
Kündigungspreis 98 30 M Durchſchnittspreis per dieſen Monat

98,3 8 98,6 bez per MaiJuni 98 98 98,6 bezz re per 100 i 100 10,000 verſteuerter loco ohne Faß 99,50

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Gek 130,000 l Kündigungs
preis 52,7 M Loco 53 3 bezahlt per dieſen Monat 52 53 bez Durchſchnitts
preis per MaiJuni 52 83 bez per T 53 53,6 bezahlt
per Juli Aug 536 54 2 bezahlt per Aug Sept 54 3 bis 54 8 bez per
Sept Okt 54 54 55 1 bez per Nov Dez bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Gekündigt 250000 1 Kündigungspreis
33 70 M Loco ohne Faß 24,0 bezahlt mit Faß M bezahlt per dieſen
Monat 33,4 33 Durchſchnittspreis Per MaiJuni 33 433 9 bez

Juni Juli 34 34,6 bez per r 34,6 35,3 geht per Aug
t 35,3 35,8 bezahlt per Sept Okt 35 36 1 bez per Nov Dez
Magdeburg 2 Mai Hermann Walther Kartoffelſpiritus höher

Loco ohne z unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 53 30 53 70
allen der Keine nretſe de de De Verbande abgeee 51 40 t Wcge en

altung inde unve e Verbrau a desgl bei70 M 35 30 M per 100 l a 100 oess
Magdeburg 2 Mai Kartoffelſpiritus für 10,000 I Toco ohne Faß

53 30 53 70 M bei 50 34 29 bei 70 M Steueraufſchlag
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Poſen 2 Mai Spiritus loco ohne Faß 50er 50,50 do do 70er
31 20 e do mit t n von 70M und darüber 31,20 per Mai

r

Stettin 2 Mai Spiritus feſt loco ohne Faß mit 50 M
Konſumſteuer 52 00 mit 70 M Konfumſteuer 32,25 per MaiJuni mit 70
M Konſumſteuer 33 00 per Aug Sept mit 70 M Konſumſteuer 34 60

Hamburg 2 Mai Spiritus er Mai 22 nom JuniJuli22 nom per JuliAug 23 nom per Aug Sept 23 nom
Breslau 2 Mai Spiritus per 100 1000 excl 50 M Verbrauchsab

gaben per MaiJuni 49 80 do per JuniJuli 50,89 do per Aug Sept 52,50
o S M er e h h er 3 per Juni Juli 32 00ri 2 elegr piritns trä er Mai 43 5045 50 per Juli Aug 43 75 per Le er ani 2 Mai Schlußbericht cpe Aus al Mai

iritus matt perver Juni 4880 ber JuliAug per Sept De so
Petrolenm

Berlin 2 Mai Petroleum Raffinirtes Standard white per100 Kg mit a en d wo tr Termine Getündi Ringe Dichlin e Tee Le 11 75
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

eher greggra Landweizen 178 183 Welß o

Nachmittagsbericht Rübenrohzucker J Produkt

T r g 2 Mak Petroleum behauptet Standard whlie loco
6,45 Br 6,40 Gd pr Aug Dez 80 Gd

Kuekyen 2 ar Je ren Wie loco 35 Brntwerpen 2 h chkußbericht Rafſinirtes73 W 16 bez e Br pr Mai i Br per Juli 16/,Br per Sept Dez

4 u rNew York 1 Mai elegr Rafſinirtes Petroleum 70 Abel Teſtin z J n de e 3 ger Rohes Petroleum in New

do ne cNee Hort 2 Mati vormittags Telegt Petroleum Anfangscourſe

Pipe line certifikates 86 Weizen per Juni 93
Butter Eier Fleiſch

Berlin 1 Mai Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,40Bauchfleiſch 0,80 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40 wen 0 90 1,50 Hammel

fleiſch 0,80 1,30 Butter 1,80 2,60 M per 1 kg Eier 2,00 8,60 M per
60 Stück

Kartoffeln
e Berlin 1 Mai Pol Praf Kartoffeln 5,00 50 M per 100 Kg

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 2 Mai Amtl Kartoffelmehl per 100 Kg brutto inkl Sack

Termine feſt Get 200 Sack Kündigungspreis 19 50 Durchſchnitts
preis M Prima Qualität loco 19,60 per dieſen Monat und
er MaiJuni 19 d0 per Juli Aug per Aug Sept Mrockene Fartoffelſtärke per 100 Kg brutto inkl Sack Termine feſt Gek

200 Sack Kündigungspreis 19 50 Durchſchnittspreis M Prima
Oualität loco 19 40 M bez per d Monat 19,50 per MaiJuni 19 50 M
per JuliAug per Aug Sept M

Stroh Heu
Berlin 1 Mai Pol Präf Richtſtroh 25 00 Heu 60 40

M per 100 kg
Wolle Stoffe Webwaaren

Mancheſter 1 Mai Telegr 12r Water Taylor 6, 30r Water
Taylor 9 20r Water Leigh 7 30r Water Clayton 8i 32r Mock Brooke
8e 40r Mayoll 87 40r Medio Wilkinſon 9 32r Warpecops Lees S
36r Warpceos Rowland 85 40r Double Weſton 9 80r Double courant
Qualität 117 32 116 vds 16 X 16 grey Printers aus 32r/46 167
Stramm

Baumwolle
Telegr Baumwolle Anfangsberlcht Muth

maßlicher Umſatz 12000 B Feſt Tagesimport29 000 B
Liverpool 1 Mai Nachm 12 Uhr 10 M Telegr Banumwolle

Umſatz 12000 davon für Spekulation und Export 1500 B Amerikaner ſteigend

Surats feſt Middl amerikan Lieferung MaiJuni 52 Käuferpreis
Sept 513 Verkſp Dez Jan 5 Käuferpreis

Liverpool 1 Mai Baumwolle Weitere Melbung ne l
theurer Egyptian browu good fair 68/16 do do 62/, M G Broach fine 5/5
Oomrawuttee fai do gyod fair 4/10

Metalle Kohle
Telegr Zink umſatzlos

Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants

Glasgow 2 Mai Telegr Roheiſen Schluß Mixed
warrants 38 ſh 4 d

Amſterdam 2 Mai Telegr Bancazinn 66 Flau
London 2 Mai Telegr ChiliKupfer 80
London 1 Mai Zinn 62 Lſtrl Kupfer 80/ Lſtrl Zink 17 Lſtrl

Blei engl 138 Lſtrl ſpan 13/ Lſtrl Queckſilber Lſtrl
New York 30 April Zinn Straits 24 00 Doll Eiſen Nr 1 Colt

nes 20 50 D
1 Mai Telegr Kupfer per Mai 16,60New York

Chemiſche Produkte Düngemittel ze
London 30 April Chiliſalpeter ſofort 10 ſh fur gewöhnliche Sorten

Mai 9 ſh 9 d

Liverpool 1 Mai

Breslau 2 Mai
Glasgow 2 Mai

Bee numbers

Schiffahrt
Hamburg 1 Mai Der Poſtdampfer Ascania der Hamb Am

G iſt von Hamburg kommend heute in St Thomas angekommen
Hamburg 1 Mai Der Poſtdampfer Rugiga der Hamb Am

G iſt von NewYork kommend geſtern abend 9 Uhr auf der Elbe
eingetroffen

Norddentſcher LAohd in Bremen
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer

der New York und Baltimore Linien
Beſtimmung

s ſAller NewYork 26 April mittags von Sonthampton
S Eider Bremen 21 April 3 Uhr nachm von New York
S Saale remen 25 April 6 Uhr nachm von New Hork
S4Fulda Bremen 24 April 8 Uhr vorm in New York
Z Trave NewYork 19 April 5 Uhr nachm von Southampton
S Elbe New Hork 23 April 11 Uhr vorm von Southampton
Hahn New ork 26 März mittags in Southampton
Donau Bremen 13 April S von Baltimore
Amerika Bremen 21 April S von BaltimoreMain Baltimore 11 April von BremerhafenBrſchweig Baltimore 20 April e Lizard paſſirt
Rhein Baltimore 25 April Dover paſſirt

der Braſil und La Plata Linien
Köln Vigo Bremen 22 April Santa Cruz paſſWeſer Antwerpen Bremen 22 April Santa Cruz paſſ
Condor Rio Santos 22 April St Vincent paſſStraßburg La Plata 23 April Las Palmas paſſHannover Coruna La Plata 25 April in Antwerpen
Berlin Antwerpen Liſſabon Braſilten 25 April von Bremerhafen
Schwan Braſilien 25 April von Bremerhafen

der Linien nach Oſt Aſien und Auſtralien
Sachſen Bremen 26 April von AntwerpenPreußen Bremen 21 il von SingaporeBaiern Oſt Aſien 22 April in ShanghatNeckar Oſt Aſien 24 April in Suez55 bsburg Bremen 23 April von Antkwerpenohenzollern Bremen 25 April von Sydney8 henſtaufen Auſtralien 22 April in Colombo

ürnberg Auſtralien 22 April von Southampton
m

Bachrichten des Standesamts Giebichenſtein
30 April Aufgeboten Der Bäcker J G H Müller und

F B Miethlich Magdeburg Sudenburg und Burgſtr 382
Geboren Dem Bauunternehmer F W G Straube eine T

Steinſtr Dem Handarbeiter F F Rudolph eine T Auguſt
ſtraße Dem Brauereiböttcher C A Seifert ein S Eichen
dorffſtr 37 Dem Schloſſer K F König eine T Schulgaſſe

Geſtorben Die Wittwe J Ch W Prügel geb Randel 58 J
2 M 16 T Wittekindſtr Des Fabrikarbeiter A J W A
Galander 1 J 5 M 3 T Böckſtr 13

1 Mai Aufgeboten Der Glaſer K W Hartwig und W P
Kraemer Leipzig und Giebichenſtein

Geboren Dem Zimmermann C A Banſe ein S Brunnen
e Dem Handarbeiter A C Kittler ein S Kl Breiten

raße Dem Gelbgießer E P Lötzſch ein S Steinſtr

e e ee e
e

J e e

Eine intereſſante e Am 7 März crentſchied die Strafkammer des Königlichen Landgerichts J zu
Berlin daß die Ankündigung ſolcher ArzneiMittel deren dte
in den Apotheken geſtattet nicht verboten ſei Es handelte ſi
in dem vorliegenden Falle um die ſeit vielen Jahren bekannten
Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen welche gegen die
vom Berliner Polizei Präſidenten bezüglich der öffentlichen An
preiſung reſp Ankündigung von Arznei oder Geheimmitteln
erlaſſene Verordnung verſtoßen haben ſollten Nach Anhörung
der Sachverſtändigen entſchied der Gerichtshof

Hiernach ſind die Brandt ſchen Schweizerpillen nicht als
Geheimmittel anzuſehen denn Geheimmittel ſind diejenigen ſich
als Heilmittel ankündigenden Zubereitungen welche n eſtand
theile und deren Zuſammenſetzung erkennen laſſen Ent

afſachen Bd XVI S 360
Ueber die chemiſche Zuſammenſetzung der Schweizerpillen g
jede Schachtel Aufſchluß Die Pillen ſind auch a xzneimittel
deren Verkauf e krä unterſagt iſt wohl aber ſind ſie Arznei
mittel deren Verkauf geſetzlich beſchränkt iſt Sie ſind nämlich

ſcheidungen des ne in Str

ütspreis R 2 n e en erbet ren ereilmittel nur in elen a ungehalten werden dürfen
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